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Der Musikverein Gutenzell veranstaltet am kommenden Wochenende sein Haldenfest. 
Mit der Flashnight am Freitagabend wird das Haldenfestwochenende eröffnet. Die Open-Air-Party bietet zahlreiche 
Highlights: mit DJ Moneyman, Getränke-Specials und einer Cocktailbar ist für beste Partystimmung gesorgt (Einlass 
ab 16 Jahren). 
Am Samstagabend wird ab 18 Uhr ein reichhaltiges Vesper in der Halde angeboten - den Stimmungsabend mit Blas-
musik gestalten der Musikverein Balzheim und der Musikverein Schönebürg. 
Zum Frühschoppen und während der Mittagszeit am Sonntag spielt die Musikkapelle Wain zur Unterhaltung. Mit Grill-
fleisch bzw. Saumagen mit Spätzle und Salat oder Bratwürste mit Salat ist am Sonntag wieder ein abwechslungsrei-
cher Mittagstisch geboten. Am Nachmittag werden die Gäste ab 14:30 Uhr von der Jugendkapelle Erlenmoos-Guten-
zell-Reinstetten unterhalten. 
Ab 18:30 Uhr lassen dann die Gutenzeller Musikanten das Haldenfest ausklingen. 
Auch für die „kleinen Haldenfestbesucher“ ist rund um den Haldenplatz für Abwechslung und Unterhaltung gesorgt. 
Bei schlechter Witterung finden die Veranstaltungen vom Samstag und Sonntag in der Festhalle statt. 
Die Musikanten des Musikvereins Gutenzell laden die Einwohner der Gemeinde Gutenzell-Hürbel recht herzlich ein 
und würden sich sehr freuen, mit Ihnen ein paar schöne und unterhaltsame Stunden in der Halde verbringen zu dürfen.
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Für Notfälle 
Feuerwehr/ Rettungsdienst oder Notarzt 112 oder 19222
Polizei 110
Krankentransporte (07351) 19222

Arzt
Bitte beachten Sie, dass die ärztlichen Bereitschaftsdienste von 
der Kassenärztlichen Vereinigung organisiert und im Krankenhaus 
Biberach (Sana Kliniken, Marie-Curie-Straße 4, 88400 Biberach) 
durchgeführt werden.

Allgemeiner Notfalldienst:
Tel. 116 117  
(zentrale Rufnummer des ärztlichen Bereitschaftsdienstes)
Öffnungszeiten der Notfallpraxis:
Samstag, Sonn- und Feiertag von 8:00-22:00 Uhr.
Kreisklinik Biberach, Marie-Curie-Straße 4 in 88400 Biberach an 
der Riß

Achtung: Ab sofort werden alle ärztlichen Bereitschaftsdienste 
über die Telefonnummer 116 117 vermittelt.
Dazu gehören:
Kinderärztlicher Notdienst
Augenärztlicher Notdienst

Zahnärztlicher Notfalldienst:
Tel.: (0761) 120 120 00

Bestattungen
Bestattungsinstitut Christian Streidt GmbH, Illertissen
Telefonnummer: (07303) 3303

Apothekennotdienst
dienstbereit rund um die Uhr-Dienstwechsel 8.30 Uhr
Freitag, 07.07.2023 bis Donnerstag, 13.07.2023 
07.07.2023 Sonnen-Apotheke Biberach 
08.07.2023 Schloss-Apotheke Warthausen 
09.07.2023 Fünf-Linden-Apotheke 
10.07.2023 Kloster-Apotheke Ochsenhausen 
11.07.2023   Stadt-Apotheke Biberach 
12.07.2023 Apotheke Waniek Ummendorf 
13.07.2023 Wieland-Apotheke Biberach 

Wochenenddienst der Sozialstation
Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V.
Bereich Ochsenhausen (Für die Gemeinden Erlenmoos und 
Gutenzell-Hürbel sowie die Stadt Ochsenhausen) 
Krankenhausweg 28, 88416 Ochsenhausen
Tel.: (07352) 923011

Alten- und Krankenpflege 
24-Stunden-Rufbereitschaft 
Tel.: (07352) 923000

Betreuungsgruppe Silberperlen 
Katholisches Gemeindehaus Reinstetten 
Tel.: (07352) 923017

Haus- und Familienpflege
Tel.: (07352) 923033

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr 
Tel.: (0800) 1110111 oder (0800) 1110222.

MR Soziale Dienste gGmbH
Haushaltshilfe und Familienpflege im Raum Rottum-Rot-Iller
Informationen unter Tel: (0800) 400 200 5 (kostenfrei)

Haushaltshilfe, Dorfhilfe und Familienpflege
der Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V. in Ochsenhausen
Telefon (07352) 923033.    
Mobile Krankenpflege Schwendi, Lerch
24 Stunden erreichbar: (07353) 9839639

Arbeiter-Samariter-Bund
Essen auf Rädern (07353) 9844 - 0

Ambulanter Pflegedienst Erolzheim 
Die Zieglerschen Süd 
Marktplatz 20, 88453 Erolzheim 
07354-9376-310, 0151-0151-18236740 
Ansprechpartner Gabriele Didovic

Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal
Tel.: 0162 2314550
-Angaben ohne Gewähr-

Verabschiedung von Frau Bürgermeisterin Monika Wieland 

Nach einer Amtszeit von acht Jahren wird Frau Bürgermeisterin Monika Wieland zum 31.07.2023 aus dem Dienst der 
Gemeinde Gutenzell-Hürbel ausscheiden. 

Die offizielle Verabschiedung findet am Montag, 17.07.2023 im Anschluss an ihre letzte Gemeinderatssitzung statt. 
Die Feierlichkeit beginnt um 19:30 Uhr beim Gemeindehaus in Hürbel. 

Zu der Feierlichkeit darf ich alle Bürgerinnen und Bürger sehr herzlich einladen. 

Dr. Joachim Fels 
1. Stellvertretender Bürgermeister
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Vergabe eines Mehrgeschossbauplatzes 
im Baugebiet „Brühl III“ in Gutenzell 
Die Gemeinde Gutenzell-Hürbel verkauft den Bauplatz Nr. 31 
Flst. 2688 im Baugebiet „Brühl III“ in Gutenzell. Das Grund-
stück hat eine Fläche von 2.058 m2. Der Bauplatz muss mit 
zwei Einzelwohngebäude mit je 6 Wohnungen bebaut wer-
den. Laut Gemeinderatsbeschluss wird der Bauplatz gegen 
Höchstgebot verkauft. Das Mindestgebot wurde auf 180 Euro/
Quadratmeter festgelegt. Auf dem nachstehenden Planauszug 
ist die Lage des Bauplatzes ersichtlich. 

    
    

   
  

   
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

    
 

 
 

 

 
         

 

  

 
 

    
    

   
  

   
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

    
 

 
 

 

 
         

 

  

 
 

Ablauf des Verfahrens: 
Interessenten sollen ihre Gebote nach Möglichkeit mit dem von 
der Gemeindeverwaltung erstellten Formular abgeben. Das 
Formular finden Sie zum Herunterladen auf unserer Home-
page unter https://www.gutenzell-huerbel.de (unter der Ru-
brik „Wohnen“ – „Bauplätze“) oder in Papierform bei uns im 
Rathaus. 
Die Abgabe des Angebotes hat schriftlich, in einem verschlos-
senen Umschlag mit der Aufschrift „Bauplatzgebot“ zu erfol-
gen. Das Angebot muss handschriftlich unterschrieben wer-
den. Pro Bieter/Bietergemeinschaft darf maximal ein Angebot 
abgegeben werden. 
Das Mindestgebot liegt bei 180 Euro/Quadratmeter. Das Gebot 
muss in vollen Euro pro Quadratmeter angegeben werden. An-
gebote mit Cent-Beträgen, werden auf volle Euro abgerundet. 
Die berücksichtigungsfähigen Gebote werden zum festge-
setzten Zeitpunkt geöffnet und anschließend ausgewertet. Es 
wird eine Rangliste erstellt – je höher das Gebot, desto höher 
ist der Platz in der Rangliste. Den Zuschlag für den Bauplatz 
erhält grundsätzlich der Bieter/die Bietergemeinschaft, der/
die   das höchste Gebot abgegeben hat/haben, vorbehaltlich 
der Zustimmung des Gemeinderats der Gemeinde Guten-
zell-Hürbel. Die endgültige Entscheidung über die Vergabe 
des Bauplatzes fällt der Gemeinderat. Bei gleichem Gebot 
entscheidet grundsätzlich das Los. 
Nachdem der Gemeinderat die Vergabe des Platzes beschlos-
sen hat, wird der Bieter/die Bietergemeinschaft informiert. Der 
Bieter bzw. die Bietergemeinschaft muss innerhalb einer Frist 
von 2 Wochen der Gemeinde Gutenzell-Hürbel eine definitive 
Entscheidung mitteilen, ob der angebotene Platz gekauft wird. 
Sofern der Bieter/die Bietergemeinschaft die Entscheidung 
nicht innerhalb der Frist mitteilt, geht die Gemeinde davon aus, 
dass kein Kaufinteresse mehr besteht. In diesem Fall kann die 
Gemeinde ihr Angebot nicht aufrechterhalten und bietet den 

Bauplatz dem Bieter/der Bietergemeinschaft mit dem nächst 
niedrigerem Gebot bzw. mit dem Gebot in gleicher Höhe an. 
  
Die Frist für die Abgabe eines Angebotes beginnt mit die-
ser Ausschreibung am 07.07.2023 (veröffentlicht im Amts-
blatt und auf der Homepage) und endet am 07.09.2023 um 
17:00 Uhr im Rathaus Gutenzell.  
  
Es handelt sich um eine Ausschlussfrist, d. h. Gebote, die nach 
der Frist eingehen (maßgebend ist das Datum und die Uhrzeit 
des Eingangs im Rathaus Gutenzell, Kirchberger Straße 8), 
können nicht berücksichtigt werden. 
Die Angebotsöffnung findet am 07.09.2023 um 17:15 Uhr ÖF-
FENTLICH im Sitzungssaal des Rathauses Gutenzell-Hür-
bel, Kirchberger Straße 8, 88484 Gutenzell-Hürbel statt. 
Bei der Angebotseröffnung werden die eingegangenen An-
gebote gezählt, geöffnet und die Beträge der abgegebenen 
Gebote mitgeteilt. 
Der Name des Bieters bzw. der Bietergemeinschaft wird auch 
nach der abschließenden Entscheidung des Gemeinderates 
nicht bekannt gegeben. Der Bieter bzw. die Bietergemein-
schaft erhält von der Gemeinde Gutenzell-Hürbel eine direkte 
Benachrichtigung. 
  
Voraussetzungen und Bedingungen  
Der Bieter bzw. die Mitglieder einer Bietergemeinschaft müs-
sen die Vertragspartner bzw. die Erwerber im Kaufvertrag sein. 
Pro Bieter bzw. Mitglied einer Bietergemeinschaft darf max.  
1 Angebot abgegeben werden. 
Die nachfolgend aufgeführten Bedingungen müssen vom Bie-
ter bzw. der Bietergemeinschaft beim Erwerb des Bauplatzes 
erfüllt werden. Die Sicherung der Bedingungen erfolgt über 
die vertragliche Vereinbarung im notariellen Kaufvertrag über 
den Bauplatz, zwischen der Gemeinde Gutenzell-Hürbel und 
dem Bieter bzw. der Bietergemeinschaft. 
  
Bebauung, Bauverpflichtung und Frist  
Eine Bebauung des Grundstücks hat entsprechend den Vor-
gaben des Bebauungsplans „Brühl III“ zu erfolgen. Die Fest-
setzungen des Bebauungsplans sind einzuhalten. Der Bau-
platz muss mit zwei Einzelwohngebäude mit je 6 Wohnungen 
bebaut werden. Befreiungen werden nicht in Aussicht gestellt. 
Der Käufer verpflichtet sich, innerhalb von fünf Jahren ab der 
Beurkundung des Kaufvertrages zwei Wohngebäude entspre-
chend dem Bebauungsplan und den baurechtlichen Bestim-
mungen im Rohbau herzustellen. 
  
Kaufpreis, Ablösesumme, Beiträge und Kosten  
Der Bauplatz wird voll erschlossen veräußert, hinzu kommen 
Kosten für den privaten Anteil des Hausanschlusses und die 
Zisterne. 
Sämtliche Kosten, Gebühren und Steuern werden vom Käu-
fer zusätzlich zum Kaufpreis getragen, einschließlich Grun-
derwerbssteuer. 
  
Ausschluss eines Rechtsanspruchs und rechtliche Hin-
weise 
Es besteht kein Rechtsanspruch auf die Zuteilung des ange-
botenen Grundstücks. Sämtliche Aufwendungen der Bieter 
bzw. der Bietergemeinschaft im Zusammenhang mit dem 
Bieterverfahren sind selbst zu tragen. Es wird kein Makler-
auftrag erteilt. Die Gemeinde Gutenzell-Hürbel übernimmt 
keine Maklerentgelte. 

Bei Rückfragen können Sie sich an Frau Kuhndörfer, Tel. Nr. 
07352 9235-13 oder E-Mail kuhndoerfer@gutenzell-huerbel.
de wenden. 

Gemeindeverwaltung Gutenzell-Hürbel



4 Amtsblatt Gutenzell-Hürbel Freitag, 7. Juli 2023

Wir suchen dich! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

Das Aufgabengebiet umfasst die Betreuung und 
Aufsicht der Schulkinder im Rahmen der Verlässli-
chen Grundschule sowie der Hausaufgabenbetreu-
ung. Wir suchen hierfür eine flexible und zuverläs-
sige Kraft, die über einen feinfühligen Umgang mit  
Kindern verfügt. 
  
Wir bieten eine unbefristete Anstellung im Rah-
men eines geringfügigen Beschäftigungsverhältnis-
ses (520-Euro-Job) mit einem Stundenumfang von  
wöchentlich vier Stunden und zusätzlich als Sprin-
ger/in. Die Bezahlung erfolgt auf Stundenlohnba-
sis in Anlehnung an den TVöD und beinhaltet die  
üblichen Sozialleistung. 
  
Sind Sie interessiert? 
Dann richten Sie Ihre Bewerbung bitte bis zum 
11.08.2023 an das Bürgermeisteramt Gutenzell- 
Hürbel, Kirchberger Str. 8, 88484 Gutenzell-Hürbel. 
Für Fragen steht Ihnen Hauptamtsleiterin Babette 
Kuhndörfer (E-Mail: info@gutenzell-huerbel.de, 
Telefon: 07352 9235-13) gerne zur Verfügung. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

Bericht aus der letzten öffentlichen  
Sitzung des Gemeinderates  
vom 26.06.2023 
Bürgerfragestunde 
Aus der Bürgerschaft wurden keine Fragen gestellt. 
  
Protokollgenehmigung 
Der Gemeinderat genehmigte die Protokolle der letzten öffent-
lichen Sitzungen vom 17.04.2023, 15.05.2023 und 16.05.2023.

Bausachen 
Neubau eines Modulhauses, Flst. 559/6, Kleinser Berg, 
Gemarkung Gutenzell 
Der Gemeinderat hat das gemeindliche Einvernehmen ein-
stimmig erteilt. 
  
Rotsteg Gutenzell; Vergabe der Fundamentarbeiten 
Für den Neubau des Rotstegs bei Gutenzell wurden Preisan-
fragen für die Fundamentarbeiten bei drei Firmen eingeholt. 
Die Firma Max Wild aus Berkheim machte bei der Preisanfrage 
das günstigste Angebot. Der geplante Ausführungszeitpunkt 
der Baumaßname erstreckt sich von Juli 2023 bis Ende Sep-
tember 2023. 
Der Gemeinderat hat die Vergabe der Fundamentarbeiten für 
den Rotsteg in Gutenzell an den günstigsten Bieter, die Firma 
Max Wild GmbH aus Berkheim, zur Bruttoangebotssumme 
von 19.040,00 Euro einstimmig beschlossen. 
  
Ersatzneubau der Brücke bei Niedernzell / Weitenbühl / 
Huggenlaubach; Auftragsvergabe  
In der Sitzung vom 23.01.2023 wurde beschlossen das Pla-
nungsbüro Tragwerk mit der Planung und der Einholung der 
wasserrechtlichen Genehmigung zu beauftragen. Diese Pla-
nungsarbeiten sind bereits abgeschlossen. Für die Durchfüh-
rung der Baumaßnahme wurden von dem Planungsbüro, über 
eine öffentliche Ausschreibung, Angebote eingeholt. Die Firma 
Härle aus Maselheim war dabei der günstigste Anbieter. Der 
geplante Ausführungszeitpunkt der Baumaßname erstreckt 
sich von Mitte August 2023 bis Ende November 2023. 
Der Gemeinderat hat die Vergabe der Baumaßnahme „Neubau 
der Brücke Nr. 15 über die Rot Gutenzell-Hürbel, beim Ortsteil 
Weitenbühl“ an den günstigsten Bieter, die Firma Härle aus 88437 
Maselheim zur Bruttoangebotssumme von 358.520,47 Euro 
einstimmig beschlossen. 
Während der Baumaßnahmen muss der Wasserspiegel der 
Rot abgesenkt werden. Dadurch entsteht bei der Firma Ge-
brüder Miller GmbH & Co.KG, welche das Wasserkraftwerk 
entlang der Rot betreibt, ein mehrwöchiger Ausfall der Strom-
produktion. 
Der Gemeinderat hat die Kostenübernahme des, durch die 
Absenkung des Wasserspiegels, entstehenden Stromausfalls 
und Arbeitsaufwand der Firma Gebrüder Miller GmbH & Co.KG 
einstimmig beschlossen. 
  
Anbau Bauhof; Vorstellung Entwurfsplanung sowie Be-
schluss über weiteres Vorgehen 
Die Lagerflächen des gemeindeeigenen Bauhofs entsprechen 
nicht mehr den derzeitigen Bedürfnissen. Maschinen, Gerä-
te und Material müssen aus Platzgründen an verschiedenen 
Orten innerhalb der Gemeinde untergebracht werden, da die 
bestehende Lagerkapazität am Bauhof nicht mehr ausreicht. 
Ein mittlerweile vorliegender Planentwurf für einen Anbau an 
den bestehenden Bauhof ergänzt die vorhandene Lagerfläche 
um 113 qm. So können sämtliche Geräte und Materialien wie-
der zentral am Bauhof gelagert werden. 
Der Gemeinderat hat die Durchführung des Anbaus des Bau-
hofes einstimmig beschlossen. Der Gemeinderat hat beschlos-
sen, dazu Dipl. Ing. Udo Klamer aus Bad Saulgau, welcher 
auch den Planentwurf erstellt hat, mit der Erstellung des Bau-
antrages zu beauftragen.  
  
Änderung Bebauungsplan mit örtlichen Bauvorschriften 
„Alte Ziegelei – 2.Änderung“ und entsprechende Änderung 
des Flächennutzungsplans  
Die Eichwald ProBau GmbH beabsichtigt, in Kooperation mit 
der Fa. Max Wild GmbH den auf den Flächen bereits begon-
nenen Kiesabbau fortzuführen, dann das Grundstück auf die 
ursprüngliche Geländeoberkante zu verfüllen und als Grünland 
zu entwickeln, um daran anschließend weitere Photovoltaik-
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anlagen zur Stromerzeugung an diesem Standort zu errichten. 
Das Vorhaben mit der geplanten Nutzung eines Sondergebie-
tes für Photovoltaikanlagen ist auf der Basis des geltenden 
Planungsrechts nicht zulässig. Um die planungsrechtlichen 
Voraussetzungen zu schaffen, ist die Änderung des Bebau-
ungsplanes „Alte Ziegelei“ erforderlich. 
Der Gemeinderat hat den Aufstellungsbeschluss zur Änderung 
des Bebauungsplanes einstimmig vertagt. Zunächst sollen 
alle Zusammenhänge zu dem eingereichten Bauantrag zum 
Kiesabbau und die Erschließung des Gebietes geklärt werden. 
  
Bauplatzvergabe für Mehrgeschosswohnungsbau  
Der Gemeinderat hat die Vergabe des Mehrgeschosswoh-
nungsbauplatzes im Baugebiet „Brühl III“ in Gutenzell im 
Höchstbieterverfahren zu einem Einstiegspreis von 180 € pro 
Quadratmeter mehrheitlich beschlossen. 
Für weitere Informationen wird auf die Ausschreibung an an-
derer Stelle in diesem Amtsblatt verwiesen. 
  
Einweisung des neu gewählten Bürgermeisters in eine 
Besoldungsgruppe 
Der Gemeinderat hat einstimmig die Einweisung des neuge-
wählten Bürgermeisters Herrn Jerg in die Besoldungsgruppe 
A15 beschlossen. 
  
Kindergartenbedarfsplan 2023/2024 
§ 3 Kindergartenbetreuungsgesetz (KiTaG) verpflichtet die 
Städte und Gemeinden, eine Kindergartenbedarfsplanung 
zu betreiben, um auf ein ausreichend bedarfsgerechtes Be-
treuungsangebot für Kinder über und unter drei Jahren hinzu-
wirken. Der bestehende Kindergartenausschuss hat in seiner 
Sitzung am 13.06.2023 die allgemeine Situation an den bei-
den Kindergärten St. Franziskus in Gutenzell und Don Bosco 
in Hürbel erörtert. 
Der Gemeinderat nahm von dem vorliegenden Kindergarten-
bedarfsplan Kenntnis. Die Verwaltung soll diesen dem örtlichen 
Träger der öffentlichen Jugendhilfe vorlegen. Die Bedarfspla-
nung soll zudem jährlich fortgeschrieben werden. 
  
Verschiedenes 
• Kämmerer Jerg berichtet über den Entwicklungsstand des 

Regionalplanes bezüglich dem Thema Windenergieerzeu-
gung. Im Gebiet der Gemeinde Gutenzell-Hürbel werde 
es aufgrund verschiedener externer Einschränkungen wie 
Tiefflugstrecken des Flugplatzes in Laupheim und Natur-
schutzgebiete keine Vorrangflächen geben. 

• Bürgermeisterin Wieland gab im Gremium bekannt, dass 
am 11.07.2023 die nächste Verkehrsschau stattfinden 
wird. 

• Kämmerer Jerg gab dem Gremium bekannt, dass der 
Haushaltserlass 2023 zwischenzeitig vorliegt. 

• Bürgermeisterin Wieland gab im Gremium bekannt, dass 
es im Bereich Standesamt eine Anpassung der Gebühren 
gegeben habe. Im nächsten Amtsblatt wird diese bekannt-
gegeben.

Anpassung der Gebühren im Bereich 
Standesamt 
Die Verordnung des Innenministeriums zur Durchführung des 
Personenstandsgesetzes (PStG-DVO) wurde wie folgt geändert. 

Lfd. Nr. Gegenstand Gebühr
Euro

Gebühr ab 
17.06.2023

1  Eheschließung
1.1  Prüfung der Ehefähigkeit 40 65
        a)  bei der Anmeldung der Eheschließung

       b)  wenn ausländisches Recht zu beach-
ten ist, unabhängig von der Staats-
angehörigkeit

80 110

       c)  wenn ausländisches Recht zu beachten 
und ein Befreiungsverfahren durchzu-
führen ist

130

1.2   Vornahme einer Eheschließung außerhalb 
der üblichen Dienstzeit oder außerhalb 
gewidmeter Diensträume, Trauräume 
und Eheschließungsorte

60 110

1.3   Durchführung und Beurkundung einer 
Eheschließung

45

1.4   Durchführung und Beurkundung einer 
Eheschließung, wenn die Eheschließung 
bei einem anderen Standesamt vorge-
nommen wurde

30 45

1.5  Erneute Prüfung nach § 29 Abs. 2 PStV 30

2  Ehefähigkeitszeugnis
2.1   Ausstellung eines Ehefähigkeitszeug-

nisses
       a)  wenn nur deutsches Recht zu be-

achten ist
40 65

       b)  wenn auch ausländisches Recht zu be-
achten ist, unabhängig von der Staats-
angehörigkeit

80 110

2.2   Beschaffung eines Ehefähigkeitszeugnis-
ses für Ausländer

20 40

3   Beurkundungen, Beglaubigungen, Bescheinigungen
3.1   Aufnahme einer Niederschrift über eine 

Versicherung an Eides statt
20 35

3.2   Beurkundung einer im Ausland erfolgten 
Geburt (36 PStG)

100 130

3.3   Beurkundung einer im Ausland oder von 
einer ermächtigten Person im Inland ge-
schlossene Ehe zwischen Ausländern  
(§ 34 PStG)

60 110

3.4   Beurkundung einer im Ausland begrün-
deten Lebenspartnerschaft (§35 PStG)

60 110

3.5   Beurkundung eines im Ausland erfolgten 
Sterbefalles (§ 36 PStG) 

40 80

3.6   Beurkundung oder Beglaubigung einer 
Erklärung, Einwilligung oder Zustimmung 
zur Namensführung, zur Namensanglei-
chung oder zur Namenswahl aufgrund 
familienrechtlicher oder personenstands-
rechtlicher Vorschriften, des Einführungs-
gesetzes zum Bürgerlichen Gesetzbuch 
oder des Lebenspartnerschaftsgesetzes, 
sofern nicht aufgrund Bundesrechts (§ 19 
Abs. 2 oder nach Anlage 2 Gebührenfrei-
heit besteht)

25 40

3.7   Erteilung einer Bescheinigung über eine 
namensrechtliche Erklärung oder sons-
tige personenstandsrechtliche Änderung 
nach Nummer 3.6, wenn diese von einem 
anderen deutschen Standesamt beur-
kundet wurde

10 20

3.8   zusätzlich zu Nummer 3.7, wenn der zu-
grundeliegende Personenstandseintrag 
nicht im Inland geführt wird

       a) bei einer Geburt 140
       b)  bei einer Eheschließung oder Begrün-

dung einer Lebenspartnerschaft
90

4  Personenstandsurkunden
4.1   Ausstellung eines beglaubigten Aus-

drucks aus dem Personenstandsregister
12 20

4.2   Ausstellung einer sonstigen Personen-
standsurkunde

12 20
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4.3   Ausstellung einer beglaubigten Abschrift 
aus dem als Eheregister fortgeführten Fa-
milienbuch als öffentliche Urkunde

8 15

4.4   Eintragung in ein internationales Stamm-
buch der Familie

12 20

4.5   Ausstellung einer Übersetzungshilfe nach 
der Verordnung (EU) 2016/1191 des Eu-
ropäischen Parlaments und des Rates 
vom 6. Juli 2016 zur Förderung der Frei-
zügigkeit von Bürgern durch die Verein-
fachung der Anforderungen an die Vor-
lage bestimmter öffentlicher Urkunden 
innerhalb der Europäischen Union und 
zur Änderung der Verordnung (EU) Nr. 
1024/2012

20

4.6   Ausstellung eines mehrsprachigen Aus-
zugs oder Bescheinigung aus Personen-
standsregistern

20

4.7   Ausstellung einer Bescheinigung über die 
Zurückstellung der Beurkundung einer 
Geburt oder eines Sterbefalls

20

4.8   Ausstellung einer elektronischen Perso-
nenstandsbescheinigung

20

5  Sonstige Amtshandlungen
5.1   Benutzung der Personenstandsregister 

und Sammelakten für wissenschaftliche 
Zwecke

40 bis 200

5.2   Erteilung einer Auskunft aus einem oder 
Gewähr der Einsicht in ein Personen-
standsregister

10 20

5.3   Erteilung einer Auskunft aus einem oder 
Gewähr der Einsicht in eine Sammelakte

20 20 bis 60

5.4   Suche eines Eintrags oder Vorgangs, 
wenn die notwendigen Angaben zum 
Aufsuchen nicht gemacht werden kön-
nen

20 bis 60

5.5   Eintrag eines Sperrvermerks auf Antrag 
des Betroffenen

10

5.6   Vorbereitung oder Prüfung einer auslän-
dischen Familien- sowie namensrechtli-
chen Entscheidung, insbesondere Aner-
kennung ausländischer Entscheidungen

40 60

5.7   Erstellung einer Niederschrift über einen 
vom Beteiligten gestellten Berichtigungs-
antrag, sofern nicht nach Anlage 2 Ge-
bührenfreiheit besteht

40 65

5.8   Unterbleiben einer Amtshandlung we-
gen Rücknahme eines Antrags oder aus 
sonstigen Gründen, wenn mit der sach-
lichen Bearbeitung begonnen, die Amts-
handlung aber noch nicht beendet war

10 bis 100 20 bis 150

5.9  Ablehnung eines Antrags 1/10 bis zum vollen Be-
trag der für die Leistung 
zu erhebenden Gebühr,
mindestens 10

5.10   Veranlassung einer Urkundenüberprü-
fung über eine deutsche Botschaft

30

5.11   Datenabruf aus dem Melderegister für 
die Prüfung der Ehevoraussetzungen 
oder für die Beurkundung eines Ster-
befalls, wenn die erforderlichen Nach-
weise nicht vorgelegt werden

10

5.12   Berichtigung nach den §§ 47, 48 PStG, 
wenn der zu berichtigende Fehler sei-
tens der Beteiligten zu verschulden ist

25

5.13   Fortschreibung eines Personenstand-
seintrags, wenn die Fortschreibung 
nicht aufgrund einer Rechtsvorschrift 
von Amts wegen vorzunehmen ist

65

Feuerwehren von Gutenzell und Hürbel  
erlangen das Leistungsabzeichen in Bronze 
Die beiden Feuerwehren Gutenzell und Hürbel hatten sich in 
den letzten Wochen intensiv auf die Abnahme des Leistungs-
abzeichens in Bronze vorbereitet. Jeweils mit einer Gruppe 
starteten beide Feuerwehr am 16. Juni 2023 in Eberhardzell. 
Aufgabe zum Bestehen des Leistungsabzeichens in Bronze ist 
es, einen angenommenen Brand in einem Gebäude zu löschen 
und gleichzeitig eine Person von einem Balkon zu retten. Da-
bei wird das komplette Spektrum eines Einsatzes abverlangt: 
von Erkundung über Befehlsgebung bis zu den Aufgaben des 
Trupps für die Wasserversorgung, des Angriffstrupps und des 
Trupps zur Personenrettung. 
Das Ganze muss innerhalb von maximal 420 Sekunden und 
mit weniger als 30 Fehlerpunkten absolviert werden. Ein 
Schiedsrichterteam bewertet die Teamarbeit, die Präzision 
des Ablaufs und die Schnelligkeit. Beide Gruppen haben mit 
einer sehr guten Leistung die Prüfung bestanden und wurden 
dafür mit dem Leistungsabzeichen in Bronze belohnt. 
Beide Feuerwehren bedanken sich bei allen Unterstützern. 
Die Gemeinde gratuliert beiden Wehren zu den tollen Leis-
tungen.
 

FFW Hürbel

FFW Gutenzell

Spendenaufruf für den Rotsteg 
27 Jahre ist es nun her, dass auf Initiative einiger Gutenzeller 
und mit Unterstützung zahlreicher Helfer die Gemeinde mit 
einem neuen Rotsteg überrascht wurde. Nach kürzester Zeit 
wurde der Steg attraktiver Blickfang und eine schöne Ver-
bindung für zahlreiche Spaziergänger. Unsere wunderschö-
ne und naturbelassene Rot wird ganz wesentlich durch den 
Übergangsweg aufgewertet. 
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Zwischenzeitlich musste der in die Jahre gekommene Rot-
steg aus haftungsrechtlichen Gründen zunächst gesperrt und 
zwischenzeitlich sogar abgebaut werden. Das darf natürlich 
nicht so bleiben! Zunächst ging man von einer Sanierung des 
bestehenden Rotstegs aus. Nach einigen Überlegungen und 
Beratungen mit Fachleuten und örtlichen Handwerksbetrieben 
war im Gemeinderat allerdings schnell klar, dass der Rotsteg 
vollständig neu aufgebaut werden muss. 
Die ursprüngliche Kostenschätzung von 85.000 Euro reichte 
allerdings nicht aus. Neue Kostenberechnungen gehen von 
30.000 Euro Mehrkosten aus. Finanziell bleibt dieses Projekt 
daher hoch anspruchsvoll und es wird ohne Spenden kaum 
bewältigbar sein. 
Der aktuelle Spendenstand sieht wie folgt aus: 4.890,34 Euro 
Wir freuen uns sehr über Ihre Unterstützung. 
Spendenkonto 
Volksbank Ulm-Biberach eG 
IBAN: DE90 6309 0100 0673 3230 05 
BIC: ULMVDE66XXX 
Verwendungszweck: Rotsteg 
 

Das Hotel-Restaurant Klosterhof  
unterstützt den Bau des Rotstegs 
Mit einem eigens kreierten Rotsteg-Teller unterstützt das Ho-
tel-Restaurant Klosterhof Gutenzell den Bau des neuen Rot-
stegs. Seit Kurzem steht das Gericht mit allerlei schwäbischen 
Köstlichkeiten auf der Speisekarte. 
„Zwiebelrostbraten und Schweinemedaillons gebraten, dazu 
ein geröstetes Maultäschle und Käsespätzle, Bratensoße 
und frische Kräuter vom Kräuterwagen“. So lautet die Be-
schreibung des Gerichts, welches nicht nur für eingefleischte 
Schwaben ein wahrer Leckerbissen ist. 
Das Gericht kostet 27,80 Euro. Fünf Euro je Teller gehen davon 
als Spende an die Gemeinde zur Finanzierung des Rotstegs. 
Eine gute Sache also, die man sich nicht entgehen lassen darf! 
Weitere Infos auf www.klosterhof-gutenzell.de. 
Die Gemeinde freut sich über die tolle Aktion und wünscht 
allen Gästen guten Appetit.

Ferienprogramm 
Gemeinde Gutenzell-Hürbel 2023 
- Anmeldeschluss 07. Juli 2023 

Das Programmheft ist da! 
Liebe Kinder und Jugendliche, 

zählt Ihr auch schon die Wochen bis zu den Sommerferien? 
Die Ferienprogrammhefte liegen  in den Rathäusern Guten-
zell / Hürbel und im Lädele für Euch aus. Ihr werdet wieder 
zahlreiche spannende Angebote für Eure Feriengestaltung 

finden. 
Die Anmeldungen erfolgen online auf der Seite der Gemein-

de Gutenzell-Hürbel unter dem Punkt Ferienprogramm. 
Anmeldeschluss ist der 07. Juli 2023 

Wir wünschen Euch viel Spaß und Freude in den Ferien!!! 
Sonnige Grüße 

Euer Orgateam Ferienprogramm

Beantragung 
von Führerscheindokumenten 
In letzter Zeit gehen vermehrt Anfragen von Bürgern nach 
dem Verbleib von beantragten Führerscheindokumenten 
auf dem Rathaus ein. 
Nach Rücksprache mit dem Landratsamt Biberach, Füh-
rerscheinstelle erhielten wir die Auskunft, dass die Bear-
beitungszeit für sämtliche Führerscheindokumente, egal ob 
Erstanträge, Verlängerungen, Umstellungen etc., aufgrund 
erheblicher Bearbeitungsrückstände und Personalmangels 
aktuell 3 - 4 Monate beträgt. 
Aus diesem Grund bitten wir Sie, frühzeitig Ihre Führerschei-
nanträge einzureichen, vor allem wenn es sich um Führer-
scheine handelt, deren Gültigkeit abläuft (Klassen C und D). 
Die Gemeinde Gutenzell-Hürbel wird Ihnen eine Abholnach-
richt zukommen lassen, sobald wir die Führerscheine vom 
Landratsamt Biberach zurückerhalten.

Öffnungszeiten der Rathäuser
Rathaus Gutenzell:
- Montag: 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
- Dienstag: geschlossen
- Mittwoch: geschlossen
- Donnerstag: 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
- Freitag: 08:00 Uhr – 12:00 Uhr

Geschäftsstelle Hürbel:
- Montag: geschlossen
- Dienstag: 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
- Mittwoch: geschlossen
- Donnerstag: 08:00 Uhr – 12:00 Uhr
- Freitag: geschlossen

Sprechzeiten der Bürgermeisterin
Di: 16:00 – 18:00 Uhr in Hürbel
und in Gutenzell zu den oben angegebenen Öffnungszeiten.
Frau Bürgermeisterin Wieland ist an diesen Terminen grund-
sätzlich anwesend, kann jedoch durch andere Termine ver-
hindert sein. Bei dringenden Angelegenheiten wäre eine Ter-
minvereinbarung empfehlenswert. 
Termine nach Vereinbarung sind jederzeit möglich.

Gemeindekontakte
Frau Wieland
Bürgermeisterin
Telefon: (07352) 9235-15
E-Mail: wieland@gutenzell-huerbel.de
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Frau Ali-Rezai
Bürgerbüro, Wasser- und Abwassergebühren
Gewerbe, Standesamt, Rente
Telefon: (07352) 9235-14
E-Mail: ali-rezai@gutenzell-huerbel.de

Frau Kostbahn
Hauptamt, Sekretariat, Gestattungen, Straßensperren, Vereine
Telefon: (07352) 9235-17
E-Mail:  kostbahn@gutenzell-huerbel.de

Frau Kreutle
Bürgerbüro, Sachbearbeitung Hauptamt
Telefon: (07352) 9235-16
E-Mail:  kreutle@gutenzell-huerbel.de

Frau Kuhndörfer
Hauptamt, Bauangelegenheiten, Personalamt
Telefon:  (07352) 9235-13
E-Mail:  kuhndoerfer@gutenzell-huerbel.de

Herr Jerg
Kämmerei
Telefon: (07352) 9235-12
E-Mail: jerg@gutenzell-huerbel.de

Frau Störkle
Kasse, Steuerveranlagungen
Telefon: (07352) 9235-11
E-Mail: stoerkle@gutenzell-huerbel.de

Herr Glaser, Herr Miller
Bauhof
Telefon: (0172) 7313147
E-Mail: bauhof-gutenzell-huerbel@gmx.de

Abfallentsorgung  
Nächste Müllabfuhr: 
Montag, 10.07.2023 
  
Nächste Leerung der Papiertonne: 
Freitag, 21.07.2023 
  
Nächste Abfuhr gelber Sack: 
Montag, 24.07.2023

Mülltonne nicht geleert? – Was tun?
In diesen Fällen rufen Sie bitte beim Abfallwirtschaftsbetrieb 
unter Tel. (07351) 526471 an.

Blaue Tonne nicht geleert? – Was tun?
In diesen Fällen rufen Sie bitte beim Abfallwirtschaftsbetrieb 
unter Tel. (07351) 526471 an.

Gelber Sack nicht abgeholt? – Was tun?
In diesen Fällen wenden Sie sich bitte an die Fa. Gebr. Braig in 
Ehingen unter der Tel. (07391) 7703-0

Ein Altglascontainer befindet sich vor dem Grüngutplatz.

Öffnungszeiten Grüngutplatz
01. Dezember bis 28. Februar des folgenden Jahres
Samstag, 9:00 Uhr bis 10:00 Uhr

01. März bis 30. November
Mittwoch, 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Samstag, 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr

Ende der amtlichen Bekanntmachungen 
Ab hier werden Beiträge und Bekanntmachungen der Kir-
chen, Vereine und Verbände unter eigener Verantwortung 
der Einsender veröffentlicht. 

Landratsamt Biberach
Die Gleichstellungsbeauftragte für den Landkreis 
Biberach informiert:  
Besuch der Ausstellungen „Eine Frage des 
Geschlechts?“ und „Gesichtslos - Frauen in 

der Prostitution“ in Ravensburg  
Die Gleichstellungsbeauftragte für den Landkreis Biberach, 
Sigrid Arnold, bietet in Zusammenarbeit mit der Biberacher 
Agenda Geschlechter Gerecht am Freitag, 14. Juli 2023, einen 
Besuch der Ausstellungen „Eine Frage des Geschlechts?“ im 
Museum Humpis sowie „Gesichtslos - Frauen in der Prostitu-
tion“ in Ravensburg an. 
Die Ausstellung „Eine Frage des Geschlechts?“ zeigt die 
Geschichte Ravensburger Frauen vom 18. Jahrhundert bis 
zur Erlangung des Frauenwahlrechts im Jahr 1919. Bei ei-
ner Führung durch die Ausstellung wird der Frage, wie das 
Geschlecht, der Stand und die Herkunft den Zugang zu po-
litischen Rechten und sozialen Räumen definierte sowie die 
Herrschafts- und Machtverhältnisse prägte, nachgegangen. 
Der Treffpunkt zum Museumsbesuch ist um 14.45 Uhr beim 
Museum Humpis, Marktstraße 45 in Ravensburg. Die Führung 
beginnt um 15 Uhr. Der Museumseintritt beträgt für Erwachse-
ne sieben Euro. Die Kosten des Eintritts sowie die Fahrtkos-
ten sind von den Teilnehmenden selbst zu tragen. Auch die 
Fahrt nach Ravensburg ist selbst zu organisieren. Die Kosten 
der Führung werden von der Agenda Geschlechter Gerecht 
übernommen. 
Im Anschluss an den Museumsbesuch besteht die Möglich-
keit, die Kampagnenausstellung Rote Linie zum Thema „Ge-
sichtslos - Frauen in der Prostitution“ zu besuchen und an 
einer Podiumsdiskussion zum Thema „Keine Lovestory: Tatort 
Bordell“ teilzunehmen. Die Podiumsdiskussion beginnt um 
19 Uhr im Heilig Geist Spital, Bachstraße 57 in Ravensburg. 
Es diskutieren Marietta Hageney, SOLWODI BW e.V., Marie 
Merklinger, Überlebende der Prostitution, Axel Müller MdB, 
Uwe Stürmer, Polizeipräsident Ravensburg, Dr. med. Stefan 
Tschöke, Psychiater, unter Moderation der Journalistin Katy 
Cuko. Im Anschluss an die Podiumsdiskussion findet ein Ste-
hempfang statt. 
Anmeldungen zum Museumsbesuch nimmt die Gleichstel-
lungsbeauftragte für den Landkreis Biberach, Sigrid Arnold, 
bis Montag, 10. Juli per E-Mail an s.arnold@biberach.de ent-
gegen.
 
Das Landratsamt - Landwirtschaftsamt informiert:  
Felderbegehung zum Thema „Pflanzenschutzmittelre-
duktion“  
Das Landwirtschaftsamt Biberach lädt gemeinsam mit dem 
Landwirtschaftlichen Technologiezentrum Augustenberg (LTZ) 
alle Interessierten zu einer Feldführung zum Thema Pflanzen-
schutzreduktion ein. 
Treffpunkt ist am Montag, 10. Juli 2023, um 19 Uhr, in Som-
mershausen 2, 88416 Ochsenhausen. 
Der Betrieb Klaus Keller aus Gutenzell-Hürbel ist seit Beginn 
des Jahres 2021 Teil des Demonstrationsbetriebsnetzwerks 
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Pflanzenschutzreduktion, in welchem verschiedene Maßnah-
men zur Reduktion von chemisch-synthetischen Pflanzen-
schutzmitteln erprobt werden. Es werden Versuche zu Win-
terraps und Getreide vorgestellt und diskutiert. 
Die Veranstaltung wird als zweistündige Sachkundefortbil-
dung im Pflanzenschutz anerkannt. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.
 
Das Landratsamt - Landwirtschaftsamt informiert: 
Mehrtägige Radtour durch die Bio-Musterregion Biberach 
von Freitag, 29. September bis Dienstag, 3. Oktober 2023 
In Kooperation mit der Landvolkshochschule Wernau-Leut-
kirch bietet die Bio-Musterregion von Freitag, 29. September 
bis Dienstag, 3. Oktober eine Radtour an. Geradelt wird im 
östlichen Landkreis von Biberach über Ochsenhausen, das 
Rottumtal, entlang der Iller zurück nach Ummendorf. Jeden 
Tag werden viele interessante (Bio-)Betriebe besichtigt, auf 
denen die erzeugten Produkte zum Teil auch verköstigt wer-
den können. Die Bio-Musterregion lädt alle Interessierten ein, 
die Bio-Musterregion mit ihrer einzigartigen Naturlandschaft, 
der Kultur und den hier lebenden Menschen kennenzulernen. 
Details, weitere Informationen und das Anmeldeformular gibt 
es auf der Webseite der Landvolkshochschule www.lvhs- 
wernau-leutkirch.de. Telefonische Auskunft erteilt die Bio-Mus-
terregion Biberach unter der Telefonnummer 07351 52-6709. 
Anmeldeschluss ist Montag, 31. Juli.
 
Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) lädt ein:  
Workshop zum Thema „Sommer ins Glas“  
Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) lädt für Donners-
tag, 13. Juli 2023 von 9 bis 12.30 Uhr zu einem Workshop zum 
Thema Haltbarmachung und Vorratshaltung ein. Der Workshop 
findet in der Schulküche des Landwirtschaftsamts, Berger-
hauser Straße 36, in Biberach statt. 
Lebensmittel einzukochen liegt wieder im Trend. So kann in 
den Sommermonaten frisch geerntetes Obst und Gemüse für 
den Vorrat haltbar gemacht werden. Es werden die Unterschie-
de der verschiedenen Konservierungsverfahren vorgestellt, 
wie Einkochen, Kochendheißeinfüllen, Trocknen, Einlegen 
und Fermentieren. 
Die Veranstaltung besteht aus Theorie und Praxis mit der 
B-EA-Referentin Renate Haberbosch. 
Die Kosten für diesen Workshop betragen 15 Euro. Die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer werden gebeten, mehre-
re kleinere Twist-off-Gläser für die Erzeugnisse mitzubrin-
gen. Die Anmeldung ist online bis zum 10. Juli unter www. 
landwirtschaftsamt-biberach.de möglich.
 
Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach 
Woll- und Stoffmarkt im Museumsdorf Kürnbach 
Das Oberschwäbische Museumsdorf Kürnbach lädt für Sonn-
tag, 9. Juli von 10 bis 18 Uhr zum Woll- und Stoffmarkt ein: 
Die Besucherinnen und Besucher können auf dem Markt 
Naturstoffe und Wollprodukte höchster Qualität entdecken. 
Vorführungen sowie Vorträge und Mini-Workshops rund um 
traditionelle Handarbeit begeistern Jung und Alt. 
Beim Woll-  und Stoffmarkt im Museumsdorf Kürnbach prä-
sentieren eine Vielzahl von Marktanbietern ihre Ware: Von 
Wolle und Filz über Spinnfasern bis hin zu verschiedensten 
Stoffen, Nähzubehör und Schnittmustern finden Handarbeits-
begeisterte auf dem Markt hochwertige Produkte aus der 
Region. 
Wolle mit Naturfarben färben und Arbeit am historischen 
Webstuhl 
Bettina Kràl demonstriert, wie man im Kessel über offenem 
Feuer mit Pflanzenfarben Naturfasern färbt und Weberin Chris-
tiane Mohr zeigt am historischen Webstuhl im Kürnbach-
haus, mit welch‘ großem Aufwand ein Stück Stoff hergestellt 
wird. Daneben präsentieren Klöpplerinnen, Spinnerinnen, Sil-

berschmiedin, Haarnetzmacherin und weitere geschickt ihre 
Handarbeitskunst. Die Besucherinnen und Besucher können 
außerdem die Hohlspitztechnik der traditionellen Trachtenhau-
ben entdecken oder den Mettenberger Flachsbauern bei der 
Verarbeitung der Flachspflanze bis zur versponnenen Faser 
über die Schulter schauen 
Vortrag und Führungen rund um Flachsverarbeitung, Stof-
fe und Trachten 
Die Flachsbauern nehmen die Besucherinnen und Besucher 
außerdem mit zum museumseigenen Flachsfeld und erklären 
in Führungen um 11, 13 und 15 Uhr Spannendes rund um die 
vielfältige Pflanze. Im Tanzhaus spricht Sibylle Reister-Barz in 
ihrem Vortrag um 11.30 Uhr fachkundig über „Kleidung aus 
Naturfasern: nachhaltig, gesund und wohlig zu tragen!“. Und 
in einer Sonderführung um 15 Uhr können Interessierte die 
Kürnbacher Trachtenausstellung mit ihren beeindruckenden 
Festtagstrachten erkunden. Die Vorträge und Führungen sind 
kostenlos, eine Anmeldung ist nicht nötig. 
  
Mini-Workshops und Mitmachprogramme 
Beim Woll- und Stoffmarkt können die Besucherinnen und Be-
sucher auch selbst kreativ werden: In kurzen Workshops zeigt 
Sabrina Reich die Kunst des Bandwebens, und bei Gabriela 
Martini können sie mit einer Handspindel Wolle spinnen. Auch 
die Occhi-Freunde Oberschwaben laden zum Mitmachen und 
Ausprobieren ein. Und die Bad Saulgauer Patchworkgruppe 
versteigert einen Quilt für einen guten Zweck. 
Kreative Angebote für Kinder  
Die kleinen Gäste können sich am Filzen versuchen, beim 
Museumsseiler ihr eigenes Springseil drehen oder gemeinsam 
mit dem Kürnbacher Förderverein basteln. Außerdem freut 
sich der Schwäbische Eisenbahnverein e.V. auf viele kleine 
und große Fahrgäste. 
Auch für das leibliche Wohl ist beim Kürnbacher Woll- und 
Stoffmarkt bestens gesorgt: Der Museumsbäcker holt köstli-
che Backwaren aus dem Ofen des historischen Backhäusles, 
die Kürnbacher Vesperstube mit ihrem sonnigen Biergarten 
bietet schwäbische Köstlichkeiten und verschiedene Imbiss-
stände halten süße und herzhafte Leckereien bereit.
 
Das Landratsamt informiert: 
Landratsamt und Außenstellen schließen am Mittwoch, 
12. Juli bereits um 12 Uhr 
Aufgrund einer internen Veranstaltung schließen das Land-
ratsamt und seine Außenstellen am Mittwoch, 12. Juli 2023 
früher. Das Landratsamt ist an diesem Tag lediglich bis 12 Uhr 
statt bis 17 Uhr geöffnet.
 
Das Kreisforstamt informiert:  
Familienführung zum Thema „Das geheime Leben der 
Waldbäume“ 
Das Kreisforstamt bietet am Mittwoch, 19. Juli 2023 eine 
Familienführung zum Thema „Das geheime Leben der Wald-
bäume“ an. Die kostenlose Veranstaltung findet von 14 bis  
16 Uhr im Burrenwald statt. Bei dieser Waldführung lernen 
die Teilnehmenden die wichtigsten Baumarten in den Wäldern 
kennen. Sie erfahren mehr über die Lebensgemeinschaft der 
Waldbäume, aber auch über die Eigenschaften der Hölzer und 
wie sie genutzt werden. 
Die Führung ist für Erwachsene und Kinder ab sechs Jahren 
geeignet. Die Wege sind kinderwagentauglich. 
Treffpunkt ist der Parkplatz Burrenpark am Kletterwald in Bi-
berach. Eine Anmeldung per E-Mail an waldpaedagogik@ 
biberach.de ist erforderlich.
 
Das Kreisforstamt informiert: 
Multiplikatorenfortbildung zum Thema „Wald und Bäume“ 
Das Kreisforstamt bietet am Mittwoch, 12. Juli 2023 eine 
Multiplikatorenfortbildung zum Thema „Wald und Bäume“ 
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an. Die Fortbildung findet von 14 bis 18 Uhr im Burrenwald 
in Biberach statt. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer lernen, 
die heimischen Baum- und Straucharten zu bestimmen. Sie 
erhalten Informationen über die Eigenschaften der Hölzer und 
zu welchem Zweck diese genutzt werden. 
Die kostenlose Veranstaltung richtet sich an Multiplikatoren, 
wie Erzieherinnen und Erzieher, Pädagoginnen und Pädago-
gen sowie Natur- und Waldpädagoginnen und -pädagogen. 
Treffpunkt für die Veranstaltung ist der Parkplatz Burrenpark 
am Kletterwald in Biberach. Eine Anmeldung per E-Mail an 
waldpaedagogik@biberach.de ist erforderlich
 
Naturgartenwettbewerb 2023: 
Landkreis zeichnet Privatgärten aus, die Natur- und Ar-
tenschutz in besonderem Maße umsetzen - Bewerbungs-
schluss am 9. Juli 
Wildbienenhotels und Nistkästen für heimische Vögel, wilde 
Ecken und abwechslungsreiche Staudenbeete: Viele Hobby-
gärtnerinnen und Hobbygärtner tun viel für den Natur- und 
Artenschutz und schaffen in ihren Gärten wertvolle Lebens-
räume für Insekten und Kleintiere. 
Das möchte der Landkreis Biberach nun belohnen. Noch 
ein paar Tage lang haben Bürgerinnen und Bürger die Chan-
ce, sich mit ihrem Privatgarten am „Naturgartenwettbewerb 
2023“ des Landkreises zu beteiligen. „Bislang sind schon 24 
Bewerbungen bei uns eingegangen mit ersten Eindrücken 
von tollen Naturgärten. Die Jury ist sehr gespannt darauf, die 
Gärten am 2. August persönlich zu besuchen. Wenn Sie auch 
einen Naturgarten haben, möchte ich Sie herzlich ermuntern, 
sich an dem Wettbewerb zu beteiligen“, sagt Alexander Ego, 
Kreisfachberater für Obst- und Gartenbau, der den Wettbe-
werb 2022 ins Leben gerufen hat. „Unsere Hausgärten bieten 
Insekten und Kleintieren auch in dichter besiedelten Gegenden 
die Möglichkeit, Nahrung und Unterschlupf zu finden. Gera-
de deshalb fange Naturschutz vor der Haustüre an - bezie-
hungsweise hinter der Gartentüre. Dabei gilt: Je grüner und 
abwechslungsreicher diese kleinen „Trittstein-Biotope“ sind, 
desto größer der Beitrag für unsere Umwelt. 
Auf der Webseite des Landwirtschaftsamts unter www.biber-
ach.de/Naturgartenwettbewerb gibt es eine Übersicht über die 
zu bewertenden Elemente sowie einen Link zur Anmeldemaske 
inklusive Bewertungsumfrage. Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer werden gebeten, parallel per E-Mail maximal fünf Fotos zu 
schicken, die einen Gesamteindruck des Gartens vermitteln. 
Die besten 30 Gärten werden von der Jury am Mittwoch,  
2. August persönlich besucht, woraufhin zehn Gewinner ermit-
telt werden. Diese erhalten eine Plakette, die den Garten als 
Biberacher Naturgarten ausweist. Anmeldeschluss ist Sonn-
tag, 9. Juli 2023.
 
Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) lädt ein:  
Betriebsbesichtigung zum Thema „Lust auf Heimat – re-
gional genießen mit Fruchtsaft, Likör, Essig, Most & Co.“ 
Die Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) lädt für Donnerstag, 
13. Juli 2023, von 17 bis 19 Uhr zu einer Betriebsbesichtigung 
auf dem Betrieb Steigmiller-Lutz  in Ummendorf ein. Die Be-
sichtigung findet im Rahmen der Reihe „Lust auf Heimat“ zum 
Thema „Regional genießen mit Fruchtsaft, Likör, Essig, Most 
& Co.“ statt. Treffpunkt ist der Betrieb Steigmiller-Lutz - Bestes 
aus Obst in der Schweinhauser Straße 8, 88444 Ummendorf. 
Es geht darum die Wertschätzung für heimische Produkte und 
den Dialog zwischen Verbrauchern und Erzeugern zu stärken. 
Der Betriebsleiter Felix Lutz öffnet für alle interessierten Ver-
braucherinnen und Verbraucher die Türen und erläutert die 
Bewirtschaftung des Betriebes. Die Referentinnen der B-EA 
Christine Schuster und Silke Petzold treffen sich mit den Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern direkt vor Ort. 
Die Kosten für diese Besichtigung inklusive einer Tüte mit 
Produkten des Betriebes und Rezept betragen 15 Euro. Die 

Anmeldung ist online möglich unter www.landwirtschaftsamt- 
biberach.de.
 

Gymnasiums Ochsenhausen 
Konzert mit interessanten Überraschungen
Ensembles des GO musizierten beim Jahreskonzert 
Gleich fünf Ensembles stellten beim diesjährigen Schulkonzert 
des Gymnasiums Ochsenhausen ihr erarbeitetes Repertoire 
vor. Die Besucher erwartete ein bunter Mix aus Swing über 
Soul bis hin zu Pop und Rock. Dabei hielt das eine oder andere 
Ensemble auch eine kleine musikalische Überraschung bereit.
Die Big Band gehört zum festen Bestandteil eines jeden Schul-
konzerts am GO. Unter der Leitung von Ralph Weinbrenner 
und Sonja Ratzinger präsentierten die jungen Musikerinnen 
und Musiker Klassiker wie das „Hawaii Five-O-Theme“ von 
Mort Stevens oder den Titel „Baker Street“, dessen Saxo-
phon-Solo, ein absoluter Ohrwurm, von Lara Dolp mit starker 
Präsenz und technischer Sicherheit vorgetragen wurde. Ein 
Highlight für Soul-Fans war das „Feeling Good“ von Michael 
Bublé. Hier gab die Sängerin Waafa AlGhaiber eine Kostprobe 
ihrer absolut überzeugenden Stimmkraft, die das Publikum mit 
begeistertem Applaus belohnte. Eine echte Entdeckung und 
eine Überraschung der besonderen Art. In den Swingbereich 
entführte der Große Chor unter Leitung von Franz Raml die 
Zuhörerinnen und Zuhörer. Die Mädchen und Jungs meister-
ten dabei auch knifflige Passagen gekonnt und man konnte 
hören, wie sehr ihnen das Singen Spaß macht.
Dass man aus der Not eine Tugend machen kann, bewies nicht 
zuletzt Anna-Lena Eisele mit ihren Big Band Youngsters. Man 
kennt dieses Ensemble der Unterstufenschüler als Nachwuchs 
für die großen Instrumentalisten der Big Band. Da aber die 
Zusammensetzung heuer sehr ungeschickt war – zu viele Pi-
anisten und Schlagzeuger, zu wenige Bläser – entschied sich 
die Musikpädagogin kurzer Hand für eine Notlösung, die ab-
solut überzeugte: Die Kids verzichteten auf ihre Instrumente 
und stiegen auf Boomwhacker um. Das sind Kunststoffröhen, 
die auf Gegenstände geschlagen unterschiedliche Töne er-
zeugen. Das Ergebnis war faszinierend, denn die jungen Mu-
siker glänzten bei „Samba Boom Beat“ in rhythmisch äußerst 
dichtem Gewebe in einer mitreißenden Ensembleleistung. 
Gekrönt wurde dies schließlich noch durch die Begleitung 
des Unterstufenchors unter Leitung von Sonja Ratzinger und 
Anna-Lena Eisele, die mit ihrem Fünftklässlerchor ebenfalls 
noch eine Überraschung bereit hielten. In dem Mash-Up „Im 
Stadion“ erklangen vier Titel, unter anderm das obligatorische 
„Atemlos durch die Nacht“, gleichzeitig. Das Besondere da-
ran ist, dass alle vier Titel durch die gleiche Akkordabfolgen 
wunderbar harmonieren. Der Chor zeigte Stimmsicherheit und 
die Zuhörer sangen bei dem Song mit, der ihnen am besten 
gefiel. An diesem Abend war wirklich für jeden etwas dabei – 
und Spaß gratis dazu.
 

GMS Ochsenhausen-Reinstetten 
„Make yourself shine“: Ein unvergessliches Graffiti-Projekt
Zusammen mit den Künstlern Stone (Philip Walch) aus Lau-
pheim und Daschu (Daniel Schuster) aus Biberach und der 
Kunstlehrerin Michaela Stadler verewigten sich die Abschluss-
klassen der 9. und 10. Jahrgangsstufen mit einem atemberau-
benden Graffiti auf dem Schulgelände. Dies war nur dank der 
Förderung von DEMOKRATIE LEBEN möglich. 
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Die Zusammenarbeit begann mit einem informativen und ins-
pirierenden Graffiti-Workshop. Stone und Daschu vermittelten 
den Schülerinnen und Schülern die Grundlagen und Techniken 
der Graffiti-Kunst, verschiedene Stile und Farbkombinationen. 
Graffiti hat im Laufe der Jahre in der urbanen Kultur auf der 
ganzen Welt an Bedeutung gewonnen. 
Innerhalb von drei Tagen entstand ein Bild über zwei Stock-
werke unter dem Motto: „Make yourself shine!“ 

   

 
   

   
 

 
 

 
   

  
  

 

                  

 

 

Seelsorgeeinheit
St. Scholastika
St. Urban Reinstetten
Mariä Opferung Laubach
St. Kosmas u. Damian Gutenzell
St. Alban Hürbel

Kath. Pfarramt, Sankt-Urban-Weg 3,
88416 Reinstetten Tel. 8261, Fax 2486
E-Mail: SE.StScholastika@drs.de;
Homepage: st-scholastika.drs.de

Pfarrer Dr. Thomas Amann 
Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten, Tel.: 07352/8261 
Gemeindereferentin Sr. Gisela Ibele 
Büro in Gutenzell, ehem. Konventgebäude: Tel.: 07352/9497455 
Geöffnet: Dienstag von 14:00–16:00 Uhr 
Pfarramt Reinstetten Tel. 07352/8261 
  

Kirchliche Nachrichten für die Zeit vom 8.–16.7.2023 
  
Samstag, 8.7. 
14:00 Uhr Trauung Wespel in Wennedach 
18:00 Uhr Vorabendmesse in Hürbel († Hans u. Hildegard 

Weber; Paul Gropper) 
Sonntag, 9.7. – 14. Sonntag i.J. 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell († Renate Wanner) 
10:30 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten († Hans Jörg Hagel, 

Anton Schmid) 
10:30 Uhr Wortgottesfeier in Laubach 
Dienstag, 11.7. 
18:00 Uhr Eucharistiefeier in Laubach 
18:00 Uhr Wortgottesfeier in Hürbel 
Mittwoch, 12.7. 
18:00 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell zum Scholastikafest 
Donnerstag, 13.7. 
09:00 Uhr Eucharistiefeier Reinstetten 
19:00 Uhr Fatimarosenkranz in Laubach 
Samstag, 15.7. 
18:00 Uhr Vorabendmesse in Laubach (Jahrtag Adrian 

Gams) 
Sonntag, 16.7. - 15. Sonntag i.J. 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Hürbel (2. Opfer Paula Dreyer; 

Theresia Dreyer) 
10:30 Uhr Familiengottesdienst in Gutenzell 
10:30 Uhr Wortgottesfeier in Reinstetten 
  
In der Seelsorgeeinheit St. Scholastika wird wie folgt der 
Rosenkranz gebetet: 
Montag: 13:30 Uhr in Hürbel; 17:00 Uhr Friedensrosenkranz 
in Gutenzell; 18:00 Uhr Friedensrosenkranz in Reinstetten 
Dienstag: 17:00 Uhr in Reinstetten 
Donnerstag: 19:00 Uhr Laubach; 17:00 Uhr in Gutenzell 
Freitag: 19:00 Uhr in Eichen; 19:00 Uhr in Wennedach 
  
Mithilfe bei Bühnen-Aufräum- und Garten-Aktion am 10.7. 
in Gutenzell 
Der Kirchengemeinderat Gutenzell plant für Montag, 10. Juli 
2023 ab 17:30 Uhr eine gemeinsame Aktion, zur Räumung 
des Dachbodens vom Konventgebäude. Dort hat sich einiges 
angesammelt, was wegen des Brandschutzes entrümpelt wer-
den muss. Eine solche Entrümpelungsaktion ist angebracht 
und angeraten. 
Ebenso bedarf der Klostergarten einer Aktion. Wer an diesem 
Tag lieber im Garten tätig sein will, darf im Pfarrgarten helfen 
Unkraut zupfen und hacken. Passendes Werkzeug bitte mit-
bringen! Für beide Aktionen brauchen wir tatkräftige Helfer/
innen, die uns bei den Arbeitseinsätzen unterstützen. Für das 
anschließende leibliche Wohl ist gesorgt. 
Wir würden uns über die Mithilfe sehr freuen. Herzlichen Dank 
im Voraus! 
  
Scholastikafest in der Seelsorgeinheit am 12.7. 
In unserer Seelsorgeeinheit begehen wir den Gedenktag un-
serer Namenspatronin St. Scholastika jedes Jahr am 10. Feb-
ruar. Die gemeinsame Feier haben wir in den Sommer verlegt 
und an den Gedenktag ihres Bruders, den hl. Benedikt ange-
schlossen und feiern einen gemeinsamen Gottesdienst am 
Mittwoch, 12. Juli um 18:00 Uhr in Gutenzell. Alle amtlichen 
und ehrenamtlichen Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen sind an-
schließend zu einer kleinen Feier eingeladen. Es ist der Dank 
und die Gemeinschaft im Dienst, den wir darin zum Ausdruck 
bringen wollen. Auch wer keine eigene Einladung bekommen 
hat, möge sich herzlich gerne daran anschließen. Wir freuen 
uns auf dieses Fest, das in diesem Jahr von der Kirchenge-
meinde Laubach ausgerichtet wird. 
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Projektchor Seelsorgeeinheit St. Scholastika 
Am 16. Juli findet um 10:30 Uhr ein Familiengottesdienst in 
Gutenzell statt. Wir laden dazu jetzt schon alle Familien mit 
ihren Kindern ein. Der Gottesdienst wird kindgerecht gefeiert. 
Musikalisch ist unser Projektchor wieder aktiv. Wer Neues 
Geistliches Liedgut singen möchte und beim Chor mitwirken 
möchte, ist herzlich zu den Proben eingeladen: 
Dienstag, 4. Juli und 11. Juli von 16:30–17:30 Uhr in Gutenzell, 
Kapitelsaal. Die Liedauswahl hat das Familiengottesdienst-
team bereits getroffen. Vor dem Gottesdienst treffen wir uns 
ebenfalls zur Probe um 9:30 Uhr in der Kirche in Gutenzell. 
Anmeldung bitte bei Sr. Gisela 
  
Seniorenteam Reinstetten lädt ein am 26. Juli 
Liebe Senior*innen und alle Interessierten, 
wir laden Sie am Mittwoch, den 26.07.2023 zu einer Erlebnis-
führung auf den Wendelhof in Niedernzell herzlich ein. Nor-
bert Huchler führt uns durch seinen Biobetrieb und klärt uns 
auf, was Biobauern anders machen. Er zeigt uns praktische 
Beispiele mit Besichtigung von Stall- und Anbauflächen. In 
der Führung inbegriffen sind leckere Dinneten aus dem Holz-
backofen und alkoholfreie Getränke. Der Eigenanteil pro Per-
son beträgt 15 €. 
Wir bilden Fahrgemeinschaften und treffen uns am Mittwoch,  
26.7.2023 um 15:00 Uhr am Busbahnhof der Gemeinschafts-
schule Reinstetten. Rückkehr ist gegen 19:00 Uhr. Bitte mel-
den Sie sich bis spätestens bis 17.07.2023 bei Rosmarie Lutz 
an. Tel: 1411 
Wir freuen uns auf unseren 1. Ausflug! Euer Seniorenteam 

Weihejubiläum Dr. Thomas Amann 
Unsere Seelsorgeeinheit durf-
te am 24. Juni den Weihetag 
unseres Pfarrers Dr. Thomas 
Amann feiern. Zum Hochfest 
des heiligen Johannes des 
Täufers und seiner Geburt 
fand um 18 Uhr ein feierlicher 
Gottesdienst mit Chorgesang, 
vielen Ministrantinnen und Mi-
nistranten und den Gemeinde-
mitgliedern aller vier Gemein-
den in Reinstetten, St. Urban 
statt. 
In seiner Ansprache ging Pfar-
rer Amann  auf den heiligen 
Johannes ein, der als Vorläufer 
von Jesus auf ihn gezeigt und 

ihn als Lamm Gottes bezeugt hat. In der Taufe sind alle Chris-
ten von Gott beim Namen gerufen und herausgefordert, mit 
dem eigenen Leben auf das Licht, Jesus Christus, zu schauen. 
So dürfen wir alle dankbar sein, dass wir von Gott Gerufene 
und Gesandte sind. 
Beim anschließenden Stehempfang gab es die Möglichkeit zu 
einer persönlichen Begegnung und Gratulation. Die Abend-
sonne schenkte der Gemeinschaft ihr warmes und goldenes 
Licht, die vielen Begegnungen stärkten die Gewissheit, dass 
es gut ist, im Dienst Gottes und der Gemeinde zu stehen. 

Dankbar und  
erfüllt von Herz-
l ichkeit und  
Offenheit über-
reichten die Kir-
chengemeinde-
rät*innen einen 
Apfelbaum für 
den Pfarrgarten, 

behangen mit Früchten guter Wünsche, welche die Minist-
rant*innen bereits zur Reife gebracht haben. 

Auch in Hürbel haben die Ministrant*innen unserem Pfarrer 
gratuliert. Mit einem Spruchband „Herzlichen Glückwunsch 
40“ überraschten sie ihm in der Kirche und wünschten ihm 
alles Gute. 
Diesen Worten aus der Seelsorgeeinheit möchte ich meinen 
aufrichtigen Dank anfügen für alle guten Wünsche und Be-
gegnungen und für die schöne Gemeinschaft als Kirche, die 
wir feiern durften. Nach vierzig Jahren Priester schaue ich mit 
allen unterschiedlichen Erfahrungen dankbar auf den Weg zu-
rück und mit guter Zuversicht auch wieder nach vorne, gerade 
wenn Gemeinden wie in der Seelsorgeeinheit St. Scholastika 
so treu und einander unterstützend ihren Glaubensweg gehen. 
  
Albanfest bei schönstem Wetter 

Das Albanfest in Hürbel 
konnten wir bei herrli-
chem Sommerwetter 
feiern und so war es 
auch dieses Jahr wie-
der ein gelungener 
Tag. 
Hiermit sagen wir al-
len, die in irgendeiner 
Weise zum Gelingen 

beigetragen haben ein „herzliches vergelt‘s Gott“, allen Hel-
fer*innen, Kuchenspender*innen und vor allem unseren treuen 
Gästen für ihren Besuch. Auch einen Dank an den Kirchenchor, 
der die Messe ganz hervorragend und feierlich mit gestaltet 
hat, und an unsere fleißigen Ministranten. 
Kirchengemeinderat Hürbel 
  
Die Seniorengruppe Laubach besuchte das Museumsdorf 
Kürnbach 
Der diesjährige Ausflug führte die Seniorengruppe Laubach 
nach Bad Schussenried zum Museumsdorf Kürnbach. Bei 
einer kurzen Einführungsinformation erfuhr die Gruppe, dass 
das Freilichtmuseum 1968 eröffnet wurde und heute 32 Häu-
ser aus sechs Jahrhunderten umfasst. Mit dem Haus „Wol-
fer“ von 1499 verfügt die weitläufige Anlage über eines der 
ältesten erhaltenen Häuser des bäuerlichen Oberschwaben. 
Angefangen hat alles mit dem „Kürnbachhaus“ aus dem Jahr 
1664, das bis heute am Originalstandort zu bestaunen ist. 
Beim Anblick der stattlichen strohgedeckten Holzhäuser ka-
men bei einigen Laubachern allerlei Gedanken auf, wie wohl 
damals den Eigentümern zu Mute gewesen sein musste, wenn 
Blitz, Hagel und Ungewitter wüteten. Heutzutage schützen 
Blitzableiter die wertvollen Gebäude. Zahlreiche Werkstät-
ten erinnerten an die Arbeit oberschwäbischer Sattler, Küfer, 
Schneider, Flaschner sowie Schuh-, Schindel-, Bürsten- und 
Korbmacher. 
Nach einer gemütlichen Einkehr im Museums-Biergarten be-
dankten sich viele Ausflügler bei „Wettermacher Petrus“, der 
etliche wohltuende Wolken an diesem Sommertag gesandt 
hatte. 
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Die katholische Kirchengemeinde St. Alban, Hürbel, ist Träger 
des Kindergarten Don Bosco, einer Ganztageseinrichtung für 
Kinder von zwei Jahren bis zum Schuleintritt. 

Ab September 2023 
suchen wir eine 

Hauswirtschaftskraft 
Mit einem Beschäftigungsumfang von 50% 

Es besteht die Möglichkeit die Stelle zu teilen 
Sie übernehmen von Montag bis Donnerstag das Kochen 
und begleiten die Kinder beim Essen in der Zeit von 11:00 
bis 13:30 Uhr. Am Abend reinigen Sie von Montag bis Freitag 
unsere Einrichtung, der Zeitaufwand dafür beträgt 2 Stunden. 
Wenn Sie gerne in einem motivierten und wertschätzenden 
Team arbeiten, dann freuen wir uns über Ihren Anruf oder 
eine E-Mail. 
Für weitere Auskünfte steht Ihnen Frau Mohr gerne zur Ver-
fügung. 
Telefon: 07352 / 2535 
E-Mail: LeitungDonBosco.Gutenzell-Huerbel@kiga.drs.de 
 
Kath. Seelsorgeeinheit St. Scholastika 
Kath. Kindergarten Don Bosco, Hürbel    
Für unseren 2-gruppigen Kindergarten Don Bosco in Hürbel  
suchen wir ab 1.9.2023 eine 

Pädagogische Fachkraft (w/m/d) nach § 7 KiTaG 
 (100%, unbefristet, auch in Teilzeit möglich)  
Wir bieten Plätze für ca. 40 Kinder im Alter von zwei Jahren bis 
zum Schuleintritt und bieten ihren Familien ein zuverlässiges 
Bildungs-, Erziehungs- und Betreuungsangebot. 
Unser Team ist engagiert, motiviert und mit vielfältigen Kom-
petenzen ausgestattet. Wir arbeiten situationsorientiert in Bil-
dungsbereichen und gut durchdachten Konzepten. 
Deine Haltung ist geprägt von einem christlichen Menschen-
bild? Du begleitest, unterstützt und förderst Kinder unter Ein-
bindung deren Familien? Du kennst den Orientierungsplan? 
Offenheit, Spaß und Freude am Umgang mit Kindern, sowie 
eine gute Fachlichkeit zeichnen Dich aus? Wir freuen uns auf 
DICH! 
Wir bieten Dir sämtliche Sozialleistungen der AVO-DRS, Ver-
einbarkeit von Familie und Beruf und vieles mehr! 
Werde Teil unserer Teams, bring Dich offen mit Deinen Er-
fahrungsschätzen und Deiner wertschätzenden Haltung ein! 
Lass uns gemeinsam die Entwicklung im frühkindlichen Be-
reich voranbringen! 
Wir freuen uns auf DICH! 
Die Anstellung und Eingruppierung richtet sich nach den gel-
tenden Tarifbestimmungen der Diözese Rottenburg/Stuttgart 
AVO-DRS 
Für Fragen steht Ihnen die Kindergartenleiterin Frau Mohr, Tel. 
07352/2535 zur Verfügung. 
Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte an das 
Katholische Verwaltungszentrum Frau Batz, Kolpingstr. 
43, 88400 Biberach/Riss, Tel.: 07351/8095-317 oder per 
Mail an: bewerbungen.bc@kvz.drs.de 

mit den Gemeinden Erlenmoos - Erolzheim
- Gutenzell-Hürbel - Rot an der Rot - Stein-
hausen an der Rottum

Pfarrer Jonathan Wahl, Höhenweg 14, 88430 Rot an der Rot, 
Telefon: 08395 936 93 80, E-Mail: pfarramt.erolzheim-rot@elkw.de, 
www.kirche-erolzheim-rot.de
2. Vors. des Kirchengemeinderats: Marion Hohenhorst, Tel. 08395 2813

Wochenspruch 
„Aus Gnade seid ihr gerettet durch Glauben, und das nicht 
aus euch: Gottes Gabe ist es.“ | Eph 2,8 

Gottesdienste 
Sonntag, 09.07.2023 
09:00 Uhr Gottesdienst in der Diasporakirche Erolzheim mit 

Pfr. Wahl 
  
Veranstaltungen 
Montag, 10.07.2023 
19:30 Uhr Kirchenchor im Gemeindezentrum Kirchdorf 
Mittwoch, 12.07.2023 
19:30 Uhr Posaunenchor 
Donnerstag, 13.07.2023  
16:30 Uhr Pfadfinder „Bambiraptoren“ (6 - 10 J.) im Bauwa-

gen Rot an 
Freitag, 14.07.2023 
17:00 Uhr Pfadfinder Rangergruppe (13 - 18 J.) „Brachio-

saurier“ im Jugendraum Kirchdorf an der Iller 
 
Tauffest am Sinninger See - ein stimmungsvolles und 
unvergessliches geistliches Event 

Allein die Zahlen waren be-
eindruckend: 18 Täuflinge, 
sechs Geistliche aus vier Kir-
chengemeinden und mindes-
tens 350 Besucher auf Bän-
ken, Tischen und Decken 
machten das Tauffest am Sin-
ninger See zu einem einzig-
artigen spirituellen Erlebnis 
für Jung und Alt. Es war ein 
glänzender Beweis dafür, 
was es Positives bewirken 
kann, wenn sich Kirche nach 
außen öffnen kann und will. 

(Foto-Quelle: E. Unterweger) 
  
Schließlich waren die Täuflinge und ihre Familien umsäumt 
von Badegästen, die aufmerksam und neugierig verfolgten, 
was sich hier am Strand von Sinningen abspielte. Das schöne 
Wetter tat sein Übriges, das ganze Ambiente war wie gemalt 
für dieses Tauffest am Tag nach Johannis. Fünf junge Sänge-
rinnen, die „Holy Spirituosen“, begleitet von Felix Wiederer am 
Keyboard, begeisterten mit ihren frischen Stimmen. Da stör-
te auch der böige Wind, der von Osten über den See wehte, 
nicht - auch wenn er schon mal eine Blumenvase auf dem 
Altar umriss oder die vier Taufstationen zerzauste. Und bar-
füßige Geistliche im Talar sind auch nicht alle Tage zu sehen. 
An Stelle einer Predigt schlüpfte Kirchdorfs Pfarrerin Ulrike 
Ebisch, orientalisch gewandet, in die Rolle des Kämmerers 
von Äthiopien, der vor 2000 Jahren eine Reise nach Jerusa-
lem machte, dort sich vom Apostel Philippus im christlichen 
Glauben unterweisen und taufen ließ. 
Dann schritten die Pfarrer Thomas Breitkreuz (Dietenheim), 
Dr. Luka Ilic (Balzheim), Jonathan Wahl (Erolzheim-Rot) und 
die Vikarin Miriam Bauer (Kirchdorf) zur Tat, um an den vier 
Stationen am See die Taufe vorzunehmen. Vikar Patrick Bau-
er (Dietenheim) sprach Erwachsenen und Kinder die Taufe-
rinnerung zu. 
Manche Tauffamilien zogen sich die Schuhe aus und begaben 
sich mit Pfarrer, Täufling und Taufpaten ins seichte Wasser, 
zum Teil waren es vier Generationen einer Familie. Der älteste 
Täufling, der 16jährigeTizian Ladig aus Balzheim, ging noch 
einige Schritte weiter, bis er mit Pfarrer Ilic und seinen Tauf-
paten vom EC Balzheim bis zur Hüfte im Wasser stand. Dort 
tauchte ihn der Balzheimer Pfarrer drei Mal unter, wie es einst 
vor 2000 Jahren im Jordan geschehen war. 
Anschließend gab es für die Tauffamilien und die übrigen Be-
sucher des Tauffestes Kaffee, Brezeln, selbstgebackenen Ku-
chen und Getränke, von den freiwilligen Helfern aus den vier 
Kirchengemeinden bereit gestellt und gereicht. Die Kooperati-
on der vier evangelischen Kirchengemeinden des Illertals war 
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ein besonderer Aspekt des Tauffests und klappte reibungslos. 
Einhelliger Tenor hinterher: „Das war wunderschön.“ Und: 
„Das machen wir wieder.“ 

Die Pfadfinder laden
herzlich ein zur 
Einweihung unserer 
Hauptquartiers 
Wann? Am Samstag,  
8. Juli 2023 
Wo? Am Bauwagen, an 
der Christuskirche Rot 
an der Rot 
Wann? Ab 17.00 Uhr 
 Was? Abendgebet 
(17.00 Uhr) 

Anschließend Programm für Groß und Klein 
Wir freuen uns auf euer Kommen. 

Gemeindefest 16. Juli 
Gott liebt es bunt! 
Programm 
10.15 Uhr Gottesdienst mit Kirchenchor 
   Gleichzeitig Kinderkirche 
Ab 11.30 Uhr Mittagessen im Festzelt 
   mit Platzkonzert Musikverein Kirchdorf 
   Kaffee, Kuchen 
13-15.00 Uhr  Bastel- und Spielangebot für Kinder 
15.00 Uhr   Theateraufführung: „Im Land des Farbenkönigs“ 
Veranstalter:  Evangelische Kirchengemeinde Kirchdorf  Er-
lenweg 1/1 

Sozialverband VdK 
Baden-Württemberg e.V.
VdK Ortsgruppe Kirchberg/
Gutenzell /Hürbel 

Generalversammlung und Sommerfest 
Zur Generalversammlung mit Sommerfest am Samstag den 
15. Juli 2023 laden wir alle Mitglieder, Freunde und Gönner 
des Vereins mit Partner herzlich ein. Die Versammlung findet 
ab 14.00 Uhr beim Kath. Pfarrgemeindehaus in Hürbel bei der 
Kirche statt. Unser Verein feiert dieses Jahr gleichzeitig sein 
75-jähriges Bestehen. 
Tagesordnung 
 1. Eröffnung und Begrüßung des Vorsitzenden 
 2. Kurzer Bericht des Vorsitzenden 
 3. Totenehrung 
 4. Bericht der Schriftführerin 
 5. Bericht des Kassiers 
 6. Bericht der Kassenrevisorinnen 
 7. Entlastung 
 8. Wahlen der gesamten Vorstandschaft 
 9. Ehrungen 
10. Kurzer Bericht des Kreisvorsitzenden 
11. Verschiedenes 
An dieser Veranstaltung gibt es wie immer Kaffee und Kuchen, 
ein Abendessen sowie Musik und Gesang. 
Die Vorstandschaft
 

Tennisclub Feuerstein Hürbel e.V.
Hauptversammlung, Schnuppertag und Sommerfest am 
Samstag, 29.7.2023 
Neben seiner traditionellen Hauptversammlung und dem am 
Abend stattfindenden Sommerfest bietet der Tennisverein Hür-
bel dieses Jahr am Samstag, den 29.07.2023 einen Schnup-
pertag an. 
Im Rahmen des Schnuppertags besteht die Möglichkeit, 
von 14 bis 19 Uhr an kostenlosen Trainerstunden teilzu-
nehmen und unter der Betreuung von erfahrenen Tennisspie-
lerinnen und –spielern erste Schritte im Tennissport zu unter-
nehmen. Angesprochen fühlen dürfen sich alle Altersklassen 
der gesamten Bevölkerung, wir freuen uns über alle interes-
sierten Gäste! Mitzubringen ist lediglich Sportbekleidung und 
Turnschuhe; Schläger und Bälle werden vom Verein gestellt. 
Der Schnuppertag wird vom Deutschen Olympischen 
Sportbund gefördert, so dass wir allen Gästen einen gu-
ten Einblick in unsere Vereinsaktivitäten bieten können. Es 
besteht die Möglichkeit, verbilligt – da durch den Deutschen 
Olympischen Sportbund gefördert – in den Verein eintreten zu 
können, das Tennisspielen unter Anleitung ausprobieren und 
abends bei Flutlicht spielen zu können. 
Wir laden die gesamte Bevölkerung und insbesondere alle 
Mitglieder unseres Tennisclubs samt Anhängen, Familien 
und Freunden sowie alle Freunde unseres Vereins zu unserer  
Hauptversammlung mit anschließendem Schnuppertag 
und Sommerfest am Samstag, den 29. Juli 2023 

an das Tennisgelände in Hürbel ein. 
Hier der Ablauf am Samstag, 29.07.: 
• 13 Uhr: Hauptversammlung 
• 14 - 19 Uhr: Schnupppertag 
• 19 Uhr: Auslosung Vereinsmeisterschaft 
• Ab 19 Uhr: Sommerfest 
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Neben Kaffee und 
Kuchen stehen auch Cocktails, Faßbier und ab 17:30 Uhr 
Grillfleisch aus dem Holzgrill auf der Speisekarte. 
Über Kuchenspenden freuen wir uns sehr, wir bitten um An-
meldung bei J. Fels unter mail@fels-it.de oder 01729499342. 
Tagesordnung der Hauptversammlung vom 29.07.2023,
13:00 Uhr: 
1. Begrüßung 
2. Genehmigen der Jahresberichte 2021 und 2022 
3. Genehmigen der Kassenberichte 2021 und 2022 
4. Bericht des Vorsitzenden zur aktuellen Situation 
 Satzungsänderung: Bislang regelte § 7 Abs. 1, Punkt f) 

der Satzung, dass der Vorstand max. 5 Beisitzer beinhal-
ten darf. Nun soll § 7 Abs. 1 Punkt f) festlegen, dass der 
Vorstand max. 8 Beisitzer beinhalten darf. 

5. Entlastung des Vorstandes 
6. Wahl des Vorstandes 
7. Mitgliedsanträge und Sonstiges 
Mitgliedsanträge sind bis spätestens 2 Wochen vor der Haupt-
versammlung beim Vorsitzenden einzureichen. 
Wir freuen uns auf zahlreiche Gäste 
Die Vorstandschaft

Einladung zur Feierabend Hockete 
in Kirchberg 
Zur Einstimmung auf das Kirchberger Dorffest lädt der Mu-
sikverein Kirchberg am Samstag, 8. Juli 2023 ab 18:00 Uhr 
zur gemütlichen Feierabend Hockete ein! 
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Für das leibliche Wohl wird mit kühlen Getränken, Wurstsalat, 
Knabberfleisch und mehr bestens gesorgt. Musikalisch werden 
die Kirchberger Musikanten den Abend umrahmen. 
Der Musikverein Kirchberg freut sich auf ein paar gemütliche 
Stunden. Der Eintritt ist frei.
 

Jugendmusical im Schlossweihergarten 
Derzeit proben über 20 jugendliche und erwachsene Theater-
spieler im Oberbalzheimer Schlossweihergarten für die vier 
Aufführungen des Musicals „Traumwald“ im Juli. Spielleiter 
Siegfried Baur und der Jugendleitung ist es gelungen, nach 
vierjähriger Pause wieder ein Jugendstück auf die Bühne zu 
bringen – mit zum großen Teil neuen Nachwuchsspielern, un-
terstützt durch vier erfahrene Darsteller. Diese Wiederbelebung 
des Jugendtheaters in Balzheim war nicht einfach, aber drin-
gend notwendig, um die Zukunft der Theaterfreunde Balzheim 
zu gewährleisten. 
Das Musical „Traumwald“ ist nicht nur für jugendliche Zu-
schauer, sondern auch für ein erwachsenes Publikum ge-
eignet. Balthasars Trödelladen ist immer schon ein beliebter 
Treffpunkt der Kinder und ein besonderer Ort. Denn mit seinen 
Geschichten erweckt er magische Welten zum Leben und regt 
die Kinder zum Träumen an. Doch eines Tages soll Balthasars 
Laden einem Einkaufszentrum weichen, und all ihre Träume 
sind in Gefahr. Können die Kinder mit Hilfe der Traumwald-
bewohner die Welt der Träume und Balthasars Laden retten? 
Premiere ist am Samstag, 15. Juli, um 19 Uhr, die weiteren 
Vorstellungen sind am Dienstag, 18. Juli, Freitag, 21. Juli, und 
Sonntag, 23. Juli, ebenfalls um 19 Uhr. Alle Sitzplätze sind 
wie beim Sommertheater überdacht, ebenso ist der Eintritt 
frei, Spenden durchaus erwünscht. Für Getränke und kleine 
Speisen ist gesorgt.

Nistkasten- und Vogelschutzmuseum  
geöffnet 
Das erste und weltweit einzige Nistkasten- und Vogelschutzmu-
seum im Fachwerkhaus in der Ummendorferstraße 4 in Ring-
schnait hat am Samstag, 8. Juli von 13 bis 16 Uhr aufgrund 
der Heimattage in Biberach geöffnet. Der Eintritt ist frei. Nebst 
Ausstellung der verschiedensten historischen Nistkästen und 
Futterhäuser, sowie alles rund um den Vogelschutz zeigt das 
Museum an diesem Nachmittag eine Vitrine mit Ansichtspost-
karten, Bilder etc. aus Ringschnait. Sonia Müller vom NABU 
bietet den Bau von Insektennisthilfen an. Ebenso hat ein Falk-
ner mit einer Schleiereule den Besuch angekündigt. Gudrun 
Diebold trägt mit ihrer Drehorgel zur musikalischen Unterhal-
tung bei. Zum Selbstkostenpreis werden Nistkästen, Futter-
häuser und Bausätze sowie Bauanleitungen zum Selbstbau an-
geboten. Ebenso neue und gebrauchte Vogelliteratur. Weitere 
Infos unter: Tel. 07352/2579 oder www.Nistkastenmuseum.de
 

Christliche Gemeinde Erozheim e.V. 
Gottes Wort für diese Woche. 
Jesus sprach zu Seinen Jüngern:“ Denn Gott hat die Welt 
so sehr geliebt, dass Er Seinen einzigen Sohn hingab, da-
mit jeder, der an Ihn glaubt, nicht verloren geht, sondern 
das ewige Leben hat. Gott sandte Seinen Sohn nicht in die 
Welt, um sie zu verurteilen, sondern um sie durch Seinen 
Sohn zu retten. Wer an Ihn glaubt, wird nicht verurteilt. 
Wer aber n i c h t an Ihn glaubt, ist schon verurteilt, weil 
er nicht an den Namen des einzigen Sohnes Gottes ge-
glaubt hat“,  (Johannes-Evangelium, Kap. 3, die Verse 16-18). 
In diesen drei Versen hat Jesus Seine Mission auf Erden kom-
packt zusammengefasst. Es geht immer um den geistlichen 
Kampf Himmel gegen Hölle. Es geht immer um uns Men-
schen. Gott hat in Seinem genialen Heil-und Rettungsplan 

für die Menschheit das Liebste, Schmerzlichste und Höchste 
in die Waagschale gelegt: das Leben Seines eingeborenen, 
einzigen Sohnes! Was müssen wir Menschen Gott wert sein! 
Das ewige Leben verspricht Jesus aber nur denen, „die 
an Ihn glauben“. Diese werden gerettet vor der ewigen 
Verdammnis, vor dem ewigen Getrennt-Sein von Gott, vor 
dem ewigen Verderben.  
Solange Jesus auf der Erde lebte war Seine Aufgabe, Gottes 
Reich zu predigen. Zu erzählen, wie Gott ist, wie sehr wir Ihm 
am Herzen liegen und wie wir einmal zu Ihm in den Himmel 
kommen können. Er war der „Retter“, der langersehnte „Mes-
sias“. Er sah das Elend der Menschen, erbarmte Sich, heilte 
viele Kranke, gab Blinden das Augenlicht wieder, heilte un-
heilbare und ausgestossene Aussätzige. Sogar Tote erweck-
te Er wieder zum Leben! Und trotzdem glaubten damals und 
glauben heute viele nicht an Ihn. 
Er war quasi „Lebens-Spender“ für das irdische und himmli-
sche Leben. Seine Funktion als Richter über alle Menschen, 
über Gut und Böse, kommt erst am Ende der Zeit, beim Jüngs-
ten Gericht. Dazu hat Ihn Gott ernannt. Spätestens dann muß 
jeder Mensch über sein Leben Rechenschaft ablegen. Hier 
werden die menschlichen Errungenschaften wertlos sein: gute 
Taten, Fähigkeiten oder Intelligenz, Geld und Reichtum. Das 
Himmelreich kann man nicht kaufen oder sich verdienen. Es 
muss man sich von Jesus schenken lassen. „Sammelt euch 
Schätze im Himmel“, sagte Jesus einmal zu Seinen Jüngern. 
„Wer an Jesus glaubt, wird nicht verurteilt“ heißt es oben in 
unserem Vers. Ganz einfach und klar. 
Wenn wir Jesus nicht kennen, treffen wir Entscheidungen 
ohne Ihn so, als wäre das jetzige Leben alles, was wir haben. 
In Wirklichkeit ist unser gegenwärtiges Leben aber nur der 
Übergang zur Ewigkeit. In unserem irdischen Leben entschei-
det sich, wo wir einmal in der Ewigkeit sein werden. Sind wir 
gestorben, müssen die Weichen gestellt sein. Ab jetzt kann 
niemand mehr etwas für uns tun. 
Sagen Sie noch heute „Ja“ zu Jesus! Lesen Sie in der Bibel, 
dem Liebesbrief Gottes an uns Menschen und lernen Sie 
Gott kennen.  
Lesen Sie bitte zur Vertiefung unseres Themas die Psalmen 
75, 76 und 77. 
Bleiben Sie gesund! 
Es grüßt Sie die Christliche Gemeinde Erolzheim e.V. 
Weitere Infos über uns erfahren Sie unter www.cg-erolzheim.de.
 

Vhs Illertal 
Kurse beginnen und es sind noch Plätze frei: 
Mittwoch, 05.07.2023 
Outdoor Hatha-Yoga am Morgen am Sinninger Badesee  
(Irene Schrunner), 6 Termine, 8:30 – 9:45 Uhr, 50 Euro, Sin-
ninger Badesee, auf der Südseite gegenüber Kiosk Christo-
phorus. Nachmeldung noch möglich 

Dienstag, 08.08.2023 
Aquafitness im Freibad am Abend  (Lea Gray), 5 Termine, 
18 – 18:45 Uhr, 25 Euro, Freibad Kirchdorf 
Aquafitness im Freibad am Abend (Lea Gray), 5 Termine, 
18:45 – 19:30 Uhr, 25 Euro, Freibad Kirchdorf 

Mittwoch, 09.08.2023 
Aquafitness im Freibad am Morgen (Lea Gray), 5 Termine, 
9:15 – 10 Uhr, 25 Euro, Freibad Kirchdorf 

Lust auf Volkshochschule?  
Sie sind qualifiziert, haben Ideen und Lust bei uns Kurse an-
zubieten? Wir suchen neue Kursleiterinnen und Kursleiter in 
allen Programmbereichen. Helfen Sie mit bei der Gestaltung 
des nächsten Programmheftes Herbst/Winter 2023/2024! 
Die neuen Kurse beginnen im September. Vereinbaren Sie 
einen Termin mit uns!
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Kloster Bonlanden 
ganz Ohr - einfach mal reden 
Unter dem Leitwort „ganz Ohr - einfach mal reden“ zu einer 
breiten Themenvielfalt wie: Mein Glaube – ein Fragezeichen ... 
Gott, was tut er eigentlich ...Corona, Krieg – und was kommt 
dann ...ich fühle mich allein bei der Erziehung meiner Kinder 
... Wie finde ich heraus, was richtig ist ..., bietet Diplom-Theo-
loge Paul Stollhof, Bad Saulgau, Gespräche an. 
Paul Stollhof war 20 Jahre in der Ausbildung von Erzieher*in-
nen, Heilerziehungspfleger*innen, Heilpädagog*innen tätig und 
war 20 Jahre pädagogischer Leiter franziskanischer Schulen. 
Zu „ganz Ohr – einfach mal reden“ sind Sie eingeladen,  je-
den Freitag zwischen 13.00 und 17.00 Uhr im Tagungszent-
rum Kloster Bonlanden, nach Voranmeldung unter TEL + 49 
157 50342731. 
INFO - www.kloster-bonlanden.de
 
Kloster-Café 
Unser Kloster-Café ist täglich geöffnet: 
montags bis freitags von 12.00 bis 17.00 Uhr; samstags und 
sonntags/feiertags von 10.00 bis 17.00 Uhr. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
INFO - www.kloster-bonlanden.de
 

Seminare in der Schwäbischen Bauern-
schule Bad Waldsee im August 2023 
Kennen Sie das Bildungshaus „Schwäbische Bauernschule“ 
in Bad Waldsee? 
Dort gibt es tolle Bildungsangebote für neugierige und inter-
essierte Menschen. 
Tanz-Seminar „Einmal um die ganze Welt“ mit Monika 
Ameringer vom 21. bis 25. August 2023 
Verschiedene Tänze, Rhythmen und Tanzfiguren kennenlernen 
und selbst ausprobieren. 
Sommer-Tanz-Wochenende mit Elke Lang vom 25. bis  
27. August 2023 
Vielfältige Tänze aus aller Welt für alle, die Spaß am Tanzen 
haben. 
Sommernähtage vom 28. bis 31. August 2023 
Für alle nähbegeisterten Anfänger:innen mit Grundkenntnis-
sen und Fortgeschrittene, die in der Wohlfühlatmosphäre der 
Bauernschule Nützliches und Dekoratives an der Nähmaschi-
ne zaubern möchten. 
Weitere Informationen und Anmeldung auf der Homepage 
der Schwäbischen Bauernschule oder unter 07524 4003-0.
 

Round Table Biberach 
Biberacher Gin mit exklusiver Schützenedition: 
Für ein gemeinnütziges Fest  
Rechtzeitig zum Schützenfest präsentiert der Biberacher Ser-
vice-Club Round Table wieder eine exklusive Sonderedition 
des Biberacher Non-Profit-Gins „Beaver’s Crown“. Für die auf 
500 Stück limitierte Schützenedition wurde auch in diesem 
Jahr ein einzigartiges Etikett gestaltet. Nachdem im letzten 
Jahr die Biberacher Illustratorin Lisa Fürst mit ihrem Gewin-
ner-Design begeisterte, gehen die Tabler in diesem Jahr neue 
Wege: Das Etikett der Schützenedition 2023 wurde von einer 
künstlichen Intelligenz gestaltet. 
Round-Table-Präsident Manuel Mohr betont die Bedeutung 
für den Serviceclub, sich stets mit dem neuesten Stand der 
Technologie auseinanderzusetzen: „Die Möglichkeiten künstli-
cher Intelligenz bieten innovative Wege, um unsere Unterstüt-
zung für gemeinnützige Projekte weiter auszubauen. Durch 
die Nutzung einer KI bei der Gestaltung des Etiketts unserer 
diesjährigen Schützenedition konnten wir zeigen, wie Tradi-
tion und Moderne miteinander verbunden werden können.“ 

Die limitierte Edition des Beaver’s-Crown-Gins ist speziell für 
die Fans des Biberacher Schützenfests konzipiert. Sie soll 
auch in diesem Jahr wieder einen Beitrag zur schönsten Bibe-
racher Jahreszeit leisten. Alle Erträge des Gins gehen unein-
geschränkt an gemeinnützige Projekte in der Region. Kürzlich 
erst haben die Biberacher Tabler im Rahmen ihrer Initiative 
„Los... mach was“ unter anderem eine Spende in Höhe von 
5.000 Euro an die DLRG-Ortsgruppe Biberach übergeben, 
um die Anschaffung zusätzlicher Ausrüstung im Bereich der 
Strömungsrettung zu ermöglichen. 
Die limitierte Schützenedition des Beaver’s-Crown-Gins 
ist ab sofort im Biberacher Einzelhandel oder unter www. 
beaverscrown.de erhältlich. 
Weitere Informationen zum Biberacher Service Club Round 
Table finden Sie unter www.rt75-biberach.de.
 

Der Biberacher Non-Profit-Gin Beaver’s Crown ist pünktlich 
zum Schützenfest wieder in einer limitierten Sonderedition 
erhältlich. Bild: Andreas Giesa 

Stadt Biberach - Kulturamt 
Spaß am Samstag - Kultur in der Innenstadt  
Biberachs Kulturschmankerl geht in die vierte Runde 
Alle interessierten Kulturliebhabenden können sich am Sams-
tag, 08.07.2023 auf das Programm bei „Spaß am Samstag 
– Kultur in der Innenstadt“ freuen. Im Spitalhof/auf dem Vieh-
marktplatz oder auf dem Kesselplatz und auf dem Schadenhof 
treten jeden Samstag jeweils von 11 bis 13 Uhr zwei Künst-
ler(-gruppen) mit Programmen aus Musik, Tanz und Unterhal-
tung auf. Vom 17. Juni bis zum 02. September will die Stadt 
Biberach damit in der Innenstadt eine unterhaltsame, som-
merliche Atmosphäre schaffen. 
Am Samstag, 08.07.2023 tritt Solokünstler Adam Pavitt und 
die Band „Friends Connection Collective“ auf dem Kesselplatz 
und auf dem Schadenhof auf. 
Der in Australien lebende Adam Pavitt unterhält sein Publi-
kum mit Musik aus den Bereichen akustischem Folk, Blues 
und Funk. Er hat bereits fünf Soloalben aufgenommen. Adam 
Pavit tritt regelmäßig in Melbourne auf, und am Samstag ist 
er nun auch in Biberach zu hören. 
Die Band „Friends Connection Collective“ besteht aus drei Mu-
sikern aus dem Landkreis Biberach. Mit Thorsten Schwarzbart 
am Gesang, Simon Föhr am E-Piano und Reiner Deeng am 
Drumset interpretiert die Band Hits und Klassiker der Rock-, 
Pop- und Filmmusik. Mit dieser außergewöhnlichen Besetzung 



 Amtsblatt Gutenzell-Hürbel Freitag, 7. Juli 2023 17

und individuellen Arrangements transportieren die drei Musiker 
Spaß und Freude an der Musik und lassen den musikalischen 
Funken auch auf die Zuhörer überspringen. 
Weitere Informationen zur Veranstaltungsreihe und das de-
taillierte Programm ist unter www.kulturkalender-biberach.de 
unter dem Reiter „Veranstaltungsreihen“ zu finden.
 

Deutsche Rentenversicherung 
Baden-Württemberg 
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg, Re-
gionalzentrum Ulm lädt am 25.07.2023 ein zur Informations-
veranstaltung 
Altersrenten – Wer? Wann? Wie(viel)? 
 Wer kann Rente wegen Alters beanspruchen?
 Wann sind die Voraussetzungen erfüllt?
 Wie, wo und wann kann die Rente beantragt werden?
 Ergeben sich für mich Rentenabschläge?
Diese und weitere Fragen erklären unsere Rentenexperten in 
allgemein verständlicher Form.
Die Informationsveranstaltung findet am Dienstag, 25.07.2023, 
16 Uhr im Regionalzentrum Ulm, Wichernstr. 10 (Bastei-Cen-
ter), 89073 Ulm statt.
Die Teilnahme ist kostenlos, Anmeldungen sind erforderlich 
unter Tel.: 0731 920410, Fax 0731 92041-193, E-Mail: regio.
ul@drv-bw.de.
 

30,2 Millionen Euro aus dem Ausgleich-
stock für finanzschwache Städte und  
Gemeinden im Regierungsbezirk Tübingen 
Regierungspräsident Klaus Tappeser: „Mit dem Ausgleich-
stock helfen wir bei der Realisierung unverzichtbarer kom-
munaler Infrastrukturmaßnahmen. 
Unter dem Vorsitz von Regierungspräsident Klaus Tappeser 
hat der Verteilungsausschuss „Ausgleichstock“ beim Regie-
rungspräsidium Tübingen am 23.06.2023 über das Förder-
programm für das Jahr 2023 entschieden. Insgesamt 30,2 
Millionen Euro wurden im Regierungsbezirk Tübingen verteilt. 
„Gerade in der derzeitigen, finanziell angespannten Situation 
unterstützen wir Kommunen über den Ausgleichstock, dort 
wo es möglich ist“, so Regierungspräsident Klaus Tappeser. 
In finanzschwachen Städten und Gemeinden können viele 
Maßnahmen nur mit Zuschüssen aus dem Ausgleichstock 
verwirklicht werden, da sie die finanzielle Leistungskraft der 
einzelnen Kommunen auf Dauer übersteigen. „Der Ausgleich-
stock dient dem Ziel, gleichwertige Lebensbedingungen zu 
schaffen“, so der Tübinger Regierungspräsident. 
Mit dem Ausgleichstock unterstützt das Land Baden-Würt-
temberg vor allem die Infrastruktur und die Wirtschaft der Ge-
meinden im Ländlichen Raum und leistet damit zugleich einen 
Beitrag zur Sicherung von Arbeitsplätzen im Regierungsbezirk 
Tübingen. Gefördert werden neben dem Neubau von öffentli-
chen Einrichtungen auch dringend erforderliche Sanierungs-
maßnahmen an bestehenden öffentlichen Gebäuden. 
Investitionsschwerpunkt: Schulen und Kindergärten sowie 
Feuerwehrhäuser und Feuerwehrfahrzeuge 
In den wichtigen Pflichtaufgabenbereich „Bau und Sanierung 
von Schulen sowie von Kindergärten und Kinderkrippen“ mit 
dem Schwerpunkt „Schaffung von Betreuungseinrichtungen 
für Kleinkinder“ fließen rund 13,4 Millionen Euro, was über 44 
Prozent der Zuschüsse entspricht. Weitere Förderschwerpunk-
te stellen die Feuerwehrhäuser und Feuerwehrfahrzeuge mit 
5,96 Millionen Euro, der Straßenbau mit 2,39 Millionen Euro, 
die Sportstätten mit 2,14 Millionen Euro, der Breitbandaus-
bau und der Ausbau des Glasfasernetzes mit 1,95 Millionen 
Euro sowie die Sanierung und der Neubau von Rathäusern 
mit 1,83 Millionen Euro dar. 

Hintergrundinformationen: 
In jedem Regierungsbezirk wurde für die Verteilung der Aus-
gleichstockmittel ein Verteilungsausschuss gebildet, welcher 
über die jährliche Verteilung der Mittel im jeweiligen Regierungs-
bezirk entscheidet. In diesem Verteilungsausschuss haben Ver-
treter des Regierungspräsidiums Tübingen, des Gemeinde-, 
des Städte- sowie des Landkreistags Sitz- und Stimmrecht. 
Den Vorsitz führt Regierungspräsident Klaus Tappeser. 
Im Regierungsbezirk Tübingen steht für das Förderjahr 2023 
aus dem Ausgleichstock ein Volumen von 30,2 Millionen Euro 
zur Verfügung. 140 Gemeinden haben 144 Anträge mit einer 
Antragssumme von rund 52,6 Millionen Euro gestellt. Insge-
samt acht Anträge konnten nicht berücksichtigt werden. 
Unter den Zuschussempfängern sind Kleinstgemeinden wie 
auch Städte vertreten. Die kleinste bezuschusste Gemeinde 
hat 291 Einwohner und die größte bezuschusste Stadt knapp 
44.000 Einwohner. Das Spektrum bei Zuschusshöhe und Zu-
schusszweck reicht von 15.000 Euro für die Beteiligung am Bau 
eines Naturkindergartens über 400.000 Euro für den Neubau ei-
ner Sporthalle bis hin zu den beiden diesjährigen Spitzenreitern 
mit jeweils 580.000 Euro für einen Teilneubau und Sanierung 
einer Grundschule sowie für den Neubau eines Kinderhauses. 
Eine Förderung durch Mittel aus dem Ausgleichstock setzt 
unter anderem voraus, dass die konkrete Maßnahme nach 
den Grundsätzen einer leistungsfähigen, sparsamen und wirt-
schaftlichen Verwaltung geplant wurd
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Tüftelrätsel
Die Definitionen und "geschüttelten" Begriffe sind zu lösen. Wenn ausreichend Begriffe vorliegen, kann begonnen werden, 
die Position der Wörter in der Rätselgrafik zu ermitteln. Sinnvollerweise sollte mit den längsten Begriffen begonnen werden.

Waagrecht:
IRR - chin. Politiker (Guofeng) - AKKU - Feuerlandindianer - Höhenzug bei Braunschweig - überreichen - NNO - ELMRU - religiöser Bau - 
arab.: Vater (bei Namen) - leichtathletisches Gerät - Laubbaum - wild, unbändig - Kopfknochen - scharfe Kurve - Buchenfrucht - Vermischtes 
- Lehnsarbeit - Briefversanddienst - Obrigkeit - Bootsteil - DDR - arab. Zupfinstrument - Staat im Orient - Zeittafel (Zug) - Wettkampftrophäe

Senkrecht:
nicht innen - Fluss durch Gerona (Span.) - ein Kontinent - Abk.: Garage - ölhaltige Feldfrucht - Abk.: Berufsordnung - Giftschlange - 
Erzlagerstätte - Kicherlaut - Initialen von Hesse - italienische Ex-Königin - AR - alter Musikschlager - chem. Symbol: Chrom - Musikdrama - 
englischer Männername - Initialen von Duden - Fluss durch Bern - weiblicher Wassergeist - Wintersportgerät - Vulkan in Guatemala - CEIR 
- ehem. deutsche Münze (Abk.) - beabsichtigen, vorhaben - Tonband (engl.) - röm. Zahlzeichen: vier - Abk.: Landesliga - DN - Mixbecher - 
buntes Treiben - griech. Vorsilbe: bei, daneben - Heißgetränk - französisch: dich

70
9R

61
R2

Lösung: Gomera (G = 9, O = 20, M = 27, E = 46, R = 84, A = 105)

© Bouyssou/DEIKE
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Geometrie, Arithmetik oder Statistik – viele fühlen sich bei diesen Begriffen sofort an das 
Schulfach Mathematik zurückerinnert. Hier werden heute aber keine Rechenaufgaben 
abgefragt, sondern 15 Fragen nach den verschiedenen Teilgebieten der Mathematik 
gestellt. Wie gut kennen Sie sich aus?

Das große Mathequiz

Lösungen

1B – Die vier Grundrechenarten 
heißen auch mathematische Ope-
rationen und sind Hauptbestand-
teil der Arithmetik, des Rechnens 
mit Zahlen. Das Ergebnis einer Divi-
sion wird Quotientenwert genannt.

2C – Die Zahl Pi, oder auch Kreis-
zahl, beschreibt das Verhältnis 
eines Kreisumfangs zu seinem 
Durchmesser. Für Berechnungen 
wird die irrationale Zahl oft nur mit 
den ersten zwei Kommastellen an-
gegeben: 3,14.

3D – Das Koordinatensystem wird 
zur vereinfachten Darstellung 
geometrischer Strukturen heran-
gezogen. Zweidimensionale Koor-
dinatensysteme bestehen aus der 
vertikalen Ordinatenachse, y-Ach-
se, und der horizontalen Abszissen-
achse, x-Achse. Bei dreidimensio-
nalen Koordinatensystemen zeigt 
die Applikate, oder z-Achse, zusätz-
lich die Räumlichkeit an.

4B – Die – nicht ganz ernst ge-
meinte – Vorgabe, Schüler sollten 
die Mitternachtsformel selbst dann 
noch auswendig aufsagen kön-
nen, wenn sie mitten in der Nacht 
geweckt würden, gab ihr ihren 
Namen.

5A – „Kleiner als“ und „größer als“ 
zählen neben dem Gleichheits-
zeichen zu den klassischen Ver-
gleichsoperatoren. Bei ungleichen 
Werten kennzeichnet „>“ den lin-
ken Wert im Vergleich zum rechten 
als größer, bei „<“ ist der linke Wert 
kleiner.

6A – Die Summe aller einzelnen 
Ziffern einer Zahl ergibt ihre Quer-
summe. Bei der Zahl 184 lautet sie 
beispielsweise 13. Die Rechnung 
kann nur bei natürlichen Zahlen 
angewandt werden.

7D – Die grafische Darstellungsform 
ermöglicht es, Sachverhalte, die 
miteinander in Zusammenhang 
stehen, zu veranschaulichen. So 
werden beispielsweise Wahlergeb-
nisse häufig in Form eines Kreisdia-
gramms angegeben.

8A – Besitzt ein Dreieck einen rech-
ten Winkel, bezeichnet man die 
diesem gegenüberliegende Seite 
als Hypotenuse. Sie ist gleichzeitig 
die längste Seite des Dreiecks. Die 
beiden anderen Seiten heißen An-
kathete und Gegenkathete.

9D – Als Teilgebiet der Mathematik 
beschäftigt sich die Stochastik mit 
Statistik und Wahrscheinlichkeits-
theorie. Innerhalb eines Experi-
ments werden Wahrscheinlich-
keiten mithilfe des Ereignisbaums 
vereinfacht dargestellt.

10A – Die einfachste Form des drei-
dimensionalen Körpers ist der Kreis-
zylinder. Als Grund- und Deckfläche 
besitzt er zwei identische Kreise. 
Den Mantel bildet ein gerolltes 
Rechteck.

11A – Die Flächeninhalte der Ka-
thetenquadrate eines rechtwink-
ligen Dreiecks sind zusammen-
genommen gleich groß wie das 
Hypotenusenquadrat. Der „Satz 
des Pythagoras“ wird dem grie-
chischen Philosophen Pythagoras 
von Samos zugerechnet, der die-
sen Umstand als Erster bewiesen 
haben soll.

12B – Das Teilgebiet der Algebra 
befasst sich mit dem Lösen von 
Gleichungen mit Unbekannten. Der 
griechische Mathematiker Diop-
hantos von Alexandria war der Ers-
te, der die algebraische Methode 
in einem seiner Werke verwendete.

13C – Das Oktaeder besteht aus 
zwei zusammengesetzten Pyra-
miden. Es ist einer von fünf plato-
nischen Körpern, die sich durch 
größtmögliche Regelmäßigkeit 
und Symmetrie auszeichnen.

14A – Die in der römischen Antike 
gebräuchliche Zahlschrift hat ihren 
Ursprung bei den Etruskern. Noch 
heute findet sie vielfach Verwen-
dung, etwa auf dem Ziffernblatt 
von Uhren oder bei der Zählweise 
von Monarchen und Päpsten.

15C – Das mathematische Hilfs-
mittel in Form eines rechtwinkligen, 
gleichschenkligen Dreiecks besitzt 
sowohl eine Zentimetereinteilung 
als auch eine Winkelskala bis 180 
Grad.

1 Wenn wir eine Zahl durch eine andere teilen, 
verwenden wir das Verfahren der …
A … Addition B … Division
C … Subtraktion D … Multiplikation

2 Unter welchem Namen ist die Archimedes-
Konstante besser bekannt?
A Eulersche Zahl B Mersenne-Primzahl
C Pi D Catalan-Zahl

3 Mit welchen Buchstaben werden die Koordi-
naten eines dreidimensionalen Koordinatensys-
tems versehen?
A d, e, f B s, t, u
C g, h, i D x, y, z

4 Wie wird die Formel zur Lösung der allg. qua-
dratischen Gleichung ax + bx + c = 0 umgangs-
sprachlich genannt?
A Blutmondformel B Mitternachtsformel
C Durchschnitt D Sonnenfinsternis-
    formel

5 Wofür steht das Zeichen „<“?
A kleiner als B unsichere Angabe
C Durchschnitt D unendlich

6 Um die Quersumme einer Zahl zu ermitteln, … 
A … werden die einzelnen Ziffern addiert
B … wird ihre Wurzel gezogen
C … wird sie aufgerundet
D … wird sie um die Hälfte verringert

7 Was ist keine typische Darstellungsform eines 
Diagramms?
A Kreis B Balken
C Kurve D Raute

8 Wie nennt man die Seite eines rechtwinkligen 
Dreiecks, die dem rechten Winkel gegenüber-
liegt?
A Hypotenuse B Basis
C Schenkel D Gegenkathete

9 Welches Analyseverfahren spielt in der Sto-
chastik eine große Rolle?
A Top-down B ABC
C Varianz D Ereignisbaum

10 Welche geometrische Figur gleicht einer 
Walze?
A Zylinder B Quader
C Kubus D Kegel

11 Nach welchem antiken Philosophen wurde 
die Formel a2 + b2 = c2 benannt?
A Pythagoras B Archimedes
C Thales D Euklid

12 Welches Teilgebiet der Mathematik wird 
auch Lehre von den Gleichungen genannt?
A Mengenlehre B Algebra
C Topologie D Geometrie

13 Wie viele Ecken hat ein Oktaeder?
A drei B fünf
C sechs D  acht

14 Welche römische Schreibweise entspricht 
der Zahl 154?
A  CLIV B XXLVII
C VXIV D CXIIV

15 Das Geodreieck ist eine Kombination aus 
Lineal und …
A … Spiralzeichner B … Parabelschablone
C … Winkelmesser D … Tomahawk
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VERSCHIEDENES

Wir helfen hier und jetzt.
www.asb-osn.de

Fahrer im Fahrdienst (w/m/d)
Für unsere Dienststelle in Orsenhausen (520 Euro Basis / Freiwilliges-Soziales-Jahr)

ASBORSENHAUSEN

Neugierig? Kontakt: 07353 – 9844130 | bewerbung@asb-osn.de

Das bieten wir Ihnen
•  Einen Zusatzverdienst mit Tarifbindung
•  Verschiedene, geregelte Dienstzeiten

Ihr Profil
•  Führerschein der Klasse B
•  Gute Kenntnisse der deutschen Sprache

St. Elisabeth-Stiftung

HAUSWIRTSCHAFTSKRAFT
(m/w/d) auf einer Wohngruppe für Menschen 
mit Behinderungen
Heggbacher Wohnverbund, Maselheim
40%, unbefristet

BETREUUNGSASSISTENZ
(m/w/d) auf einer Wohngruppe für Menschen 
mit Behinderungen 
Heggbacher Wohnverbund, Ochsenhausen

60%, unbefristet

www.menschlich-ehrlich.de

Wir freuen uns auf 

deine Bewerbung!

Futtergetreide ab Ernte
zu kaufen gesucht.

Wiest, Schönebürg, Tel. 07353/91295

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
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Urlaubszeit

Verö� entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-0

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-0
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
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Frische vor OrtFrische vor OrtFrische vor Ort
Mein Nahversorger

Garagenflohmarkt
Samstag, 8. Juli in 88486 Kirchberg, Abt-Vitalis-Str. 22 Wegen Um-
zug günstig abzugeben: Autozubehör, Campingzubehör, Gartenzu-
behör, diverse Elektrogeräte für Garten und Haushalt, Haushaltsarti-
kel.

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE

Lassen Sie Ihre Haustiere bei den heißen
Temperaturen nicht im Auto zurück!

Denken Sie an Ihre Tiere!


